Surtshlatt 


der k. k. 


Reichshaupk- und 


Nrſideuffadk ien, 


Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Nr. 30. 


Dienstag, den H. April 1896. 


Jahrgang V. 


Pränumerationspreiſe: 


” n 


Verzeichnis 
der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshanptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden ſind: 


8. April 1896. 


(1917.) Franz Kolm im V. Bezirke um Nachſicht der für das 
Jahr 1896 zu entrichtenden Hundeſteuer per 4 fl. für ſeinen Kettenhund. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Bezirksamts— 
Antrage.) 

(1977.) Weiterverpachtung der Jagd im ehemaligen Gemeinde— 
gebiete von Ober⸗Sievering. 

Verfügung: Das Jagdrecht in der ehemaligen Gemeinde 
Ober⸗Sievering wird vom 1. Juli 1896 an um den jährlichen Pachtzins 
von 20 fl. an Karl Wöginger und zwar bis 31. December 1897 
verpachtet. (Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(1978.) Einſpänner⸗Licenzgebürenrückſtand per 15 fl. 12 kr., 
betreffend die Licenz⸗Nr. 1459, XII. Bezirk. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Nach dem 
Bezirksamts⸗Antrage.) 

(1995.) Armen-Unterſtützungsbeträge nach neun Parteien im 
Betrage von zuſammen 12 fl. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(2224.) Internationale Elektricitäts⸗Geſellſchaft um Bewilligung zur 
Kabellegung im IX. Bezirke, Fuchsthaller⸗, Hahn- und Rothen Löwengaſſe. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

2225.) Rückſtändige Sicherſtellungsgebüren aus dem IX. Bezirke 
nach 12 Parteien im Betrage von zuſammen 39 fl. 50 kr. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(2277.) Schotterlieferung ſeitens der Firma E. Groß & Comp. 
für den XIX. Bezirk. 

Verfügung: Die Firma E. Groß & Comp. wird von 
der Verpflichtung enthoben, den Mehrbetrag von 441 fl. 86 kr. an 


Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 
Einzeluexemplare a 10 kr. im Redactiouslocale im Rathhauſe. 


| Für die Provinz: ganzjährig d fl., halbjährig 4 fl. 


die Gemeinde Wien rückzuvergüten, der genannte Betrag wird 
abgeſchrieben und die erliegende Caution per 800 fl. in Wertpapieren 
freigegeben. Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2243.) Ferdinand Strobl und Johann Ziak, Eigenthümer 
des Hauſes Or.⸗Nr. 3 Müllnergaſſe, IX. Bezirk, um Ermäßigung 
des Platzzinſes für ein Ende October v. J. fertiggeſtelltes Portal 
von 26 fl. 60 kr. auf 13 fl. 30 kr. 

Verfügung: Geſuchsgewährung pro 1895 im Sinne des 
Bezirksamts-Antrages. 

(2248.) Transportkoſtenrückſtand per 3 fl. 50 kr. für Johann 
Gabriel aus dem XI. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Nach dem 
Bezirksamts-Antrage.) 

(2304.) Bibliotheks- und Muſeumsdirector um Bewilligung zum 
Ankaufe eines Olgemäldes von Schilcher: „Die Tambourinſchlägerin“. 

Verfügung: Genehmigung des Ankaufes um 150 fl. 

(2306.) Gebürenrückſtand per 3 fl. der Anna Sponer für 
einen im XII. Bezirke vorgenommenen Augenſchein. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(230 7.) Gebürenrückſtand per 2 fl. 10 kr. für eine im k. k. 
Kaiſerin Eliſabeth⸗Spitale aus Anlaſs des Religionsübertrittes eines 
dortigen Patienten von Seiten des magiſtratiſchen Bezirksamtes für 
den XIV. Bezirk abgehaltenen Localcommiſſion. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbring— 
lichkeit. (Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(2308.) Beerdigungskoſten für 79 im XVII. Bezirke verſtorbene 
Parteien im Betrage von zuſammen 87 fl. 20 kr. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

2309.) Einſpännerlicenzgebürenrückſtand per 20 fl. 16 kr. für 
die Zeit vom 1. Mai 1889 bis 1. Mai 1890, betreffend Licenz 
Nr. 1086, XVII. Bezirk. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Nach 
dem Bezirksamts-Antrage.) 
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(2384.) Transferierungskoſten per 12 fl. anläſslich der am 
14. November 1892 vom magiſtratiſchen Bezirksamte für den 
II. Bezirk vorgenommenen Transferierung einer wegen Steuerrück— 
ſtänden des Siegmund Petſchek gepfändeten eiſernen Caſſa. 

Verfügung: Den Ausgleichs-Antrag des Adolf Petſchek 
auf Zahlung der Hälfte anzunehmen. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 


(2395.) Katholiſcher Waiſenhilfsverein durch Notar Dr. Joſef 
Huber um Ausfertigung der Löſchungserklärung bezüglich der auf 
der Realität Einl.⸗Z. 366 des II. Bezirkes zu Gunſten der Gemeinde 
Wien haftenden Verbindlichkeit zur Leiſtung einer Einzapfgebür. 

Verfügung: Bewilligung der Ausfertigung der Löſchungs— 
erklärung auf Koſten des Geſuchſtellers. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(2396.) VI. Section der k. k. Landwirtſchafts-Geſellſchaft in 
Wien um unentgeltliche Abgabe von täglich 300 hl Waſſer behufs 
Inſtandhaltung der Anlagen auf ihrem Ausſtellungsplatze nächſt der 
Rotunde im k. k. Prater für die Zeit vom 1. April bis Ende October 
1896 wie im Vorjahre. 

Verfügung: Bewilligung unter den vom Magiſtrate bean— 
tragten Modalitäten. 


(2400.) K. k. Bauleitung der Wiener Stadtbahn Vororte- und 
Donauſtadtlinie um Abänderung der mit Verfügung vom 12. März 
1896, Z. 1802, feſtgeſetzten Bedingungen für die Anſchüttung des 
der Gemeinde Wien gehörigen Grundes Einl.⸗Z. 286 in Breitenſee, 
XIII. Bezirk. 

Verfügung: Abänderung der Bedingung 4 dahin, daſs nur 
ein 3 m breiter Streifen an den Nachbargrenzen von der Anſchüttung 
frei zu laſſen iſt; das Anſuchen um Herabſetzung des Beſtandzinſes 
wird abgewieſen. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2403.) Alois Beer um Aufhebung des auf der Bauſtelle Einl. 
Z. 1245 des XVIII. Bezirkes in der Czermakgaſſe haftenden Bau— 
verbotes. 

Verfügung: Abweiſung des Anſuchens. (Nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

(2404.) Paula Lang um Bewilligung von Grundab- und 
Zuſchreibungen bezüglich der Realitäten Einl.-Z. 901 und 646 des 
VIII. Bezirkes nach Maßgabe der vorgelegten Pläne. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiftvats-Antrage.) 


(2405.) Otto und Anna Schäffler um Grundab- und Zu— 


ſchreibungen bezüglich der Realitäten Einl.⸗Z. 404, Grundbuch 


VII. Bezirk, Einl.⸗Z. 731 und 732, Grundbuch XVI. Bezirk, nach 
Maßgabe der vorgelegten Pläne. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2406.) Joſef Dreiſiebner um Beſtimmung der Schadlos— 
haltung für den anläſslich des Umbaues des Hauſes Or.⸗Nr. 2 
Traubengaſſe, Or.⸗Nr. 7 Schloſsgaſſe, V. Bezirk, zur Straßen— 
verbreiterung in beiden Gaſſen abgetretenen Grund im Ausmaße von 
3610 mꝛ. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltuug mit 12 fl. 
per Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

2407.) Anton Honus um Löſchung des auf der Grundb. 
Einl.⸗Z. 2 des IV. Bezirkes Or.⸗Nr. 5 Gußshausſtraße haftenden 
Bauverbotes. 


Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
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(2412.) Auguſt Herzmansky um Bauconſens für den Umbau 
des Hauſes Or.⸗Nr. 3 Stiftgaſſe, VII. Bezirk. 

Verfügung: Beſtätigung des Magiſtrats-Antrages auf Er— 
theilung des Bauconſenſes unter Beſtimmung des Übernahmspreifes 
für den in die Verbauung einzubeziehenden Grund im Ausmaße von 
2:67 m? mit 120 fl. per Quadratmeter und für den zur Straßen: 
verbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 0˙03 m? mit 
40 fl. per Quadratmeter. 


(2416.) Anbot des Karl Fiſcher zur vergleichsweiſen Be— 
richtigung des für das Haus Or.-Nr. 14 Salmgaſſe, III. Bezirk, 
pro II. und III. Quartal 1891 und III. Quartal 1894 aushaftenden 
Rückſtandes an Waſſermehrverbrauchsgebüren im Geſammtbetrage von 
56 fl. 51 kr. 

Verfügung: Reducierung der Gebüren pro 1891 per 13 fl. 
95 kr., beziehungsweiſe 39 fl. 81 kr. durch Anwendung des Einheits 
preiſes von 4 fl. 50 kr. per Hektoliter und Jahr auf 8 fl. 72 kr., 
beziehungsweiſe 24 fl. 88 kr.; Abweiſung der angeſtrebten Reduction 
des Gebürenrückſtandes pro III. Quartal 1894 per 2 fl. 75 kr. 
(Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 


(2419.) Schuldienerswitwe Marie Griesmüller um Anz 
weiſung der Witwenpenſion. 

Verfügung: Anweiſung der normalmäßigen Witwenpenſion 
per 275 fl. jährlich. Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2427.) Project für die Parcellierung des ſüdlich der Laudongaſſe 
gelegenen Theiles des Breitenfelder Fourage-Depots Einl.⸗Z. 202 
des VIII. Bezirkes. 

Verfügung: Genehmigung des Parcellierungsprojectes unter 
den vom Magiſtrate beantragten Bedingungen und Geſtattung der 
proviſoriſchen Belaſſung der Einfriedungsmauer des nördlich der 
Laudongaſſe gelegenen Theiles des Fourage-Depots bis zur Herſtellung 
eines Erſatzobjectes, beziehungsweiſe Auflaſſung dieſes Depots, ſowie 
der unentgeltlichen Fortbenützung des zwiſchen dieſer Einfriedungs— 
mauer und der nördlichen Baulinie der Laudongaſſe befindlichen 
Grundſtreifens. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(2429.) Offert des Adolf Kloſe auf Pachtung des ſtädtiſchen 
Grundparcellentheiles Nr. 873/12 (neu) in der Steuergemeinde Baden 
im Ausmaße von circa 35 D°. 

Verfügung: Verpachtung auf 3½ Jahre ab 1. April 1896 
gegen einen Jahrespacht von 10 fl. und unter den übrigen vom 
Magiſtrate beantragten Bedingungen. 


(2430.) Verbeſſerung der öffentlichen Beleuchtung des Viriot— 
platzes, eines Theiles der Währinger- und Liechtenſteinſtraße, ſowie 
der Thurngaſſe (bei der Stiege) im IX. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung des Stadtbauamtsprojectes um 
den bedeckten jährlichen Koſtenbetrag per 655 fl. 95 kr. für Gas— 
conſum. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(2431.) Ignaz Weigl um Bauconſens für einen hölzernen 
Abort ſammt Senkgrube in dem Hauſe XI., Wiedermanngaſſe 3. 

Verfügung: Zugeſtehung der im § 90 der Bauordnung vor— 
geſehenen Bauerleichterung. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XI. Bezirk.) 

(2432.) Lorenz Wieſinger, Gaſtwirt im XIV. Bezirk, um 
Nachſicht der für das Jahr 1896 zu entrichtenden Hundeſteuer per 
4 fl. für einen Wachhund. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Bezirksamts— 
Antrage.) 
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(2433.) Recurs des C. Dirnhuber gegen feuerpolizeiliche 
Verfügungen. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2434.) Marktgebürenrückſtand per reſtlich 22 fl. 8 kr. des 
Joſef Mader im XV. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Nach 
dem Bezirksamts-Antrage.) 

(2435.) Marie Krajtſir-Benkoviòs, Telephoniſtin, im 
III. Bezirke wohnhaft, um Gewährung einer Friſt bis 4. October 


Allgemeine Machrichten. 
Nachweis 


der Stenereingänge im I. Quartale 1896 
bei den ſtädtiſchen Steueramts-Abtheilungen für 


die Bezirke I bis XIX. 


1896 Erlage d tändiakeitstay Landesfürſtliche Steuern. 7,282.517 fl. 76 ½ kr. 
5 en . Suftün ee Landesumlagen » 2: 220... 1,609.148 „ 33½ „ 
Verfügung: Genehmigung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

N Städtiſche Umlagen. 4,683.153 „ 09½ „ 

5 F per 6 fl. nach einer Partei Gewölbwach⸗Veiträ ge. 15.015, 64 „ 
aus dem VII. Bezirke. . 761 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. Nach F e e 1 „ 76½ „ 

dem Bezirksamts⸗Antrage.) Gewerbeſchul- Beiträge... 44.625 „ 22 „ 


Contocorrent- und Interims⸗Empfang 122.902 „ 71 „ 


(2439.) Franz Wittmann, Hauseigenthümer, recurriert gegen 
die Vorſchreibung eines Platzzinſes per jährlich 5 fl. für die Eis— 
einwurföffnung beim Hauſe XVI., Hasnerſtraße 31, vom 1. Jänner 
1892 an. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 


(2442.) Schloſſerarbeiten beim Baue des Amtshauſes in Simme— 


Summe der Brutto-Empfänge . 13, 789.993 fl. 53 kr. 


Davon nach Gattungen: 


Grundſteuer ſammt Zuſchlägen 40.179 fl. 09 ½ kr. 


Hauszinsſteuer ſammt Zuſchlägen ... 8, 486.931, 44½ „ 
ring, XI., Enkplatz. Erwerbſteuer ſammt Zuſchlägen. . .. 1,639.164 „ 12½ „ 
Verfügung: Die vom Maſſeverwalter der im Concurſe Einkommenſtener ſammt Zuschlägen .. 3, 433.982 „ 73 ½ „ 

„ . R “A 5 1 
befindlichen Firma End & Horn erſtattete Anzeige über den Fort— 3 fie ber an BE 9 N 5 Rn 
betrieb des Schloſſergewerbes ſeitens dieſer Coneursmaſſe zur Kenntnis Verzugszinſen für die Commune 8.071 g 21½ g 
zu nehmen, nachdem die Gemeinde laut der derzeit geltenden allge— Executionskoſten für den Staat. 15 „ 85 „ 
meinen Vorſchrift für die Vergebung der Arbeiten und Material— Executionsgebüren für die Commune. 24.971 „ 79 „ 


lieferungen bei Hochbauten nicht das Recht beſitzt, im Falle über das Contocorrent- und Interims-Empfang 122.902 „ 71 „ 


Vermögen eines Unternehmers der Concurs eröffnet wird, den Vertrag 


| Summe . 13,789.993 fl. 53 kr. 
als aufgelöst zu erklären. Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


(2443.) Pfarre Reindorf im XIV. Bezirke um Bewilligung des Hievon ab den Betrag von 588.440 fl. 84½ kr. 
Betrages von 60 fl. für das Legen und Aufbewahren der Kirchen— (Dieſer Betrag beſteht aus den 
treppen. infolge Leerſtehung von Wohnungen 


Verfügung: Genehmigung mit dem Beiſatze, daſs eine 
Rechtsverbindlichkeit zu dieſer Leiſtung nicht anerkannt wird. (Conform 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


und Demolierungen entſtandenen 
rechnungsmäßigen Rückvergütungen, 
aus Übertragungen von Zahlungen 


eines Steuerjahres auf ein anderes, 
aus baren, an Steuerträger ge— 
leiſteten Erſätzen von zu viel be— 
zahlten Steuerbeträgen und aus 
den Contocorrent- und Interims⸗ 
ausgaben.) 


(2444.) K. k. Generaldirection der öſterr. Staatsbahnen um 
gleichzeitige Umlegung der Rohrſtränge der Hofwaſſerleitungen bei 
dem k. k. Blindeninſtitute gelegentlich der Rohrumlegungen der Hoch— 
quellenleitung durch Organe der Gemeinde Wien auf Rechnung der 
Wiener Verkehrsanlagen. 


Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) Somit verbleibt ein reiner Empfang 


an directen Staatsſteuern ſammt 
Umlagen und Nebengebüren per . 13, 201.552 fl. 68 ½ kr. 


(2446.) Anſuchen eines ſtädtiſchen Beamten um einen vier— 
monatlichen Gehaltsvorſchuſs per 233 fl. 

Verfügung: Bewilligung des angeſuchten Vorſchuſſes unter 
den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. (Conform dem Magi- 


Dieſe Summe der reinen Empfänge 


ſtrats⸗Antrage.) im I. Quartal 1896 per. . . . 13,20 1.552 fl. 68 ½ kr. 
ergibt gegenüber der S der rei 
(2452.) Verwertung der im Gemeindedepot im V. Bezirke ee e erreinen 
inet bon der Gemeinde Ticern-fellten Effe Empfänge in der gleichen Periode 
VVV des Vorjahres penrnr[nnn .. 12,524.841 „ 54 „ 
Verfügung: Die eventuell erwachſenden Mehrkoſten für die Be 
zu treffenden Maßnahmen aus Gemeindemitteln werden genehmigt. eine Zunahme von.. 676,711 fl. 14½ kr. 


(Conform dem Magiftrats-Antrage.) 
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Commiſſtion für Verkefrsanlagen in Wien. 
(Sitzung vom 31. März 1896.) 


Unter dem Vorſitze Sr. Excellenz des Herrn Eiſenbahn— 
miniſters FM. Ritt. v. Guttenberg hat die Commiſſion für 
Verkehrsanlagen in Wien am 31. März d. J. eine Vollverſamm⸗ 
lung abgehalten, in welcher das nachfolgende, von der k. k. General— 
direction der öſterr. Staatsbahnen entworfene Programm für den 
Betrieb der Wiener Stadtbahn in ſeinen Grundzügen zuſtimmend 
zur Kenntnis genommen wurde. 


Weiter hat die Commiſſion das Ergebnis der Offertverhand— 
lung, betreffend die Lieferung von Wagen für die Wiener Stadt— 
bahn, unter Zuſtimmung zu den von der k. k. Generaldirection 
der öſterr. Staatsbahnen vorgeſchlagenen Anderungen an der Aus— 
ſtattung der Wagen genehmigend zur Kenntnis genommen; ebenſo 
hat die Commiſſion die ſeitens der k. k. Generaldirection der öſterr. 
Staatsbahnen dringlichkeitshalber bereits erfolgte Vergebung der 
Lieferung von Oberbaumaterialien für die Wiener Stadtbahn an 
die cavtellierten Eiſenwerke und das Südbahn-Walzwerk in Graz, 
ſowie die in gleicher Weiſe mit dem Unternehmer des Bauloſes C 
der Gürtellinie getroffene Preisvereinbarung für unvorgeſehene 
Arbeiten in dieſem Bauloſe zuſtimmend zur Kenntnis genommen. 

In Anſehung der Petition mehrerer Intereſſenten, womit 
eine Abänderung des Projectes für die Donaucanallinie derart 
angeſtrebt wurde, dass dieſe auch längs der Roſsauerlände als 
Tiefbahn ausgeführt werde, wurde beſchloſſen, eine derartige Ab— 
änderung des Projectes abzulehnen. 

Das Ergebnis der Verhandlungen wegen Heranziehung der 
Intereſſenten zur Beitragsleiſtung für den Bau der Halteſtelle 
„Braunſchweiggaſſe“ in der Strecke Hütteldorf — Hietzing der Wien— 
thallinie wurde zur Kenntnis genommen und die Ausführung dieſer 
Halteſtelle nach dem vorliegenden Projecte mit der von der Ge— 
meinde Wien gewünſchten Modification beſchloſſen, wonach die 
Breite der beiderſeitigen Perrons dieſer Halteſtelle von 45 m auf 
4 m verringert und der hiedurch gewonnene Grundſtreifen der 
Gemeinde zur Verbreiterung der Quaiſtraße zur Verfügung geſtellt 
werden ſoll. 

Betreffs des Einſchreitens des Rectorates der Hochſchule für 
Bodencultur wegen Errichtung einer Halteftelle für dieſe Hochſchule 
wurde beſchloſſen, von der Errichtung einer ſolchen Halteſtelle 
vorläufig abzuſehen. 

Die Anträge der k. k. Generaldirection über mehrfache Grund— 
einlöſungen für den Bau der Stadtbahn wurden genehmigt. 

Über eine an das Eiſenbahnminiſterium gerichtete Eingabe 
der Wiener Freiwilligen Rettungsgeſellſchaft um Erhöhung des ihr 
anläfslich der Einlöſung der dem Wiener Stadterweiterungsfonde 
gehörigen Grundfläche, auf welcher ihre Centralſtation errichtet iſt, 
ſeitens der Commiſſion in Ausficht geſtellten Subventionsbetrages 
von 25.000 fl. beſchlos die Commiſſion, dem Miniſterium zu 
berichten, daj3 fie nicht in der Lage ſei, über ihren früheren Be— 
ſchluſs hinauszugehen. 

Weitere Beſchlüſſe endlich betrafen die Erhöhung der jährlichen 
a conto-Zahlungen auf das als Beitrag zu den Centralleitungs— 
foften der Generaldirection der öſterr. Staatsbahnen zu entrichtende 
Pauſchale, entſprechend den infolge der noch in parlamentariſcher 
Behandlung ſtehenden Geſetzvorlage zu gewärtigenden höheren 
Baukoſten der Haupt- wie der Localbahnlinien der Stadtbahn. 


Nr. 30. — 14. April 1896. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


AAA NN dN NUN LT See NER 


Schließlich erhielt die Genehmigung der Commiſſion ein von 
der Baudirection der Wiener Stadtbahn mit einem Bauunter— 
nehmer vereinbarter Ausgleich über Forderungen für unvorgeſehene 
Mehrleiſtungen, ferner die Übertragung der Arbeiten in einem 
Bauloſe der Wienthallinie der Stadtbahn von dem bisherigen 
Unternehmer an die Unternehmung für die angrenzende Strecke 
der Wienfluſsregulierung. 


% 


Programm 
für den Betrieb der Wiener Stadtbahn. 
A. Stadtbahnnetz. 


Das nachſtehend aufgeſtellte Betriebsprogramm bezieht ſich 
auf die in der erſten Bauperiode auszuführenden Bahnlinien und 
die anſchließenden Eiſenbahnſtrecken Hütteldorf— Neulengbach und 
Heiligenſtadt — Tulln der k. k. Staatsbahnen. 


B. Benennung der Stadtbahnlinien. 


Die demgemäß zu betreibenden Linien ſind in der Beilage a 
nach der dermaligen Benennung verzeichnet. Im nachſtehenden 
Programme wurde jedoch für die einzelnen Stadtbahnſtrecken eine 
andere, möglichſt einfache Bezeichnung eingeführt, und ſollen dieſe 
Bezeichnungen in Hinkunft nicht nur im internen Dienſte, ſondern 
auch zur leichteren Überſicht und Bequemlichkeit für das Publicum 
dienen. Die neuen Bezeichnungen ſind in der Beilage b enthalten. 


C. Ausgangs- und Endpunkte der verkehrenden Züge. 


Als Anfangs» beziehungsweiſe Endpunkte des Stadtbahn⸗ 
verkehres, in welchen Zugseinleitungen und Zugsauflöſungen ſtatt— 
finden, ſind folgende Stationen, beziehungsweiſe Halteſtellen beſtimmt, 
und zwar: 


1. Für den Sommerfriſchenverkehr: 
a) auf der Weſtbahnlinie der k. k. Staatsbahnen: Neulengbach, 
Rekawinkel, Purkersdorf, 
b) auf den Franz Joſef⸗Bahnlinien der k. k. Staatsbahnen: 
Tulln, St. Andrä-Wördern, Kritzendorf, Kloſterneuburg. 
2. Für den äußeren Stadtbahnverkehr: Hütteldorf und 
Heiligenſtadt. 


3. Für den inneren 
Brigittabrücke, Praterſtern. 


Stadtbahnverkehr: Lobkowitzbrücke, 


D. Zugsverkehre. 


Es werden in Verbindung damit folgende directe Zugsverkehre 
und zwar in beiden Richtungen beſtehen: 


a) Von Hütteldorf oder den vorgelegenen Weſtbahnſtationen: 
(Route 1) über die obere und untere Wienthallinie 


entweder 
1 a. via Quailinie nach Heiligenſtadt oder darüber hinaus 
oder 


1 6. nach der Praterlinie (Nordring), 


p) von Hütteldorf (eventuell den vorgelegenen Weſtbahnſtationen): 
(Route 2) über die obere Wienthallinie, Gürtellinie 
nach Heiligenſtadt. 
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c) Von Heiligenſtadt: 
(Route 3) bis Hernals, 

beziehungsweiſe nach Ausbau dieſer Linie, über Penzing 
mit Peagierung der weſtlichen Staatsbahnlinie einer— 
ſeits nach Hütteldorf, andererſeits nach St. Veit, 

Meidling (Südring) oder Klein-Schwechat. 

d) Peageverkehre: 

4 g. Quailinie 
(Route 4) von Meidling, (Brigittabrücke) 
eventuell „ Schwechat 
E. W. A. 


via Hauptzollamt 
nach 4 6. Praterlinie 
(Nordring) 

Die vorbezeichneten Zugsverkehre ad a und b werden mit 
Rückſicht auf die nothwendige Verminderung der Zugsdichte in 
jenen Strecken der Stadtbahn, welche keine ſo lebhafte Frequenz 
gewärtigen laſſen, zum Theile ihren Endpunkt ſchon in der Halte— 
ſtelle Brigittabrücke für die Richtung Quailinie—Heiligenſtadt, in 
der Halteſtelle Lobkowitzbrücke für die Gürtel- und untere Wien— 
thallinie finden, beziehungsweiſe in der Gegenrichtung von dort 
ausgehen. 

Der Zugsverkehr ad c und d iſt ein einfacher Pendelverkehr, 
welcher mit dem übrigen Stadtbahnverkehre in keinem directen 
Zuſammenhange ſteht. 

Die Züge des Vororteverkehres werden jedoch ſpäterhin in 
Penzing auch Anſchluſs an die bisher und auch weiterhin beſtehen— 
den Perſonenzüge von Weſtbahnhof bis Schwechat (Kaiſer-Ebers— 
dorf), und in St. Veit, beziehungsweiſe Meidling Anſchluſs an 
die Züge der Dampftramway, beziehungsweiſe der Südbahn, 
ferner die über den Südring (ad d) fahrenden Züge im Haupt— 
zollamte an die von der Stadtbahn geführten Züge finden können. 

Inſolange die Dampftramway St. Veit — Mödling in ihrer 
dermaligen Ausführung beſteht, erfolgt bei den Zügen der 
Route 1 und 2 für die Fortſetzung der Fahrt gegen Mödling 
ein Umſteigen in Hietzing. 

Sobald die Dampftramway als Vollbahn ausgebaut iſt, 
wird ein Theil der Züge der unteren Wienthallinie, Routen 1 
und 2, welche derzeit ihren Ausgangspunkt oder Endpunkt in der 
Halteſtelle Lobkowitzbrücke haben, über die Abzweigung von der 
Wienthallinie bei St. Veit nach Mödling fortgeſetzt werden. 

Da in den Conceſſionsbedingniſſen der Wiener Stadtbahn— 
linien eine Beſtimmung über die Ausführung von Leichentrans— 
porten enthalten iſt, ſomit ein Perſonenverkehr zum Central— 
Friedhofe in Ausſicht genommen werden ſoll, ſo wird ein directer 
Zugsverkehr von den Stadtbahnlinien (Quailinie und Praterlinie 
[Nordring!) nach dem Central-Friedhofe, beziehungsweiſe Schwechat 
vorgeſehen werden. Dieſer directe Zugsverkehr wird durch die 
Fortſetzung der Züge (der Aſpangbahnſtrecke) Schwechat Wien 
E. W. A. über Hauptzollamt bis Brigittabrücke oder Praterſtern 
und vice versa, ſoweit dieſe Bahnverwaltung hiefür ein Bedürfnis 
erkennt, mit den Fahrbetriebsmitteln der Eiſenbahn Wien — Aſpang 
und deren Perſonal erreicht werden. 

Die Führung dieſer Züge, ſowie die Weiterführung der aus 
Meidling in Hauptzollamt eintreffenden und etwa auf die Quai— 
linie übergehenden Züge der Südbahn ſetzt beſondere Verein— 
barungen mit der Eiſenbahn Wien —Aſpang und mit der Süd— 
bahn, beziehungsweiſe der beiden letzteren Bahnen untereinander 
voraus. 
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Im Falle des gleichzeitigen Ausbaues der Donauſtadtlinie 
und der Verbindungscurve Nufsdorferſtraße —Brigittabrücke würden 
andere Verkehre durchzuführen fein, unter welchen der directe Ver- 
kehr Gürtellinie —Quailinie (von den weſtlichen Vororten zur 
Inneren Stadt und dem II. Bezirke) als ganz beſonders wichtig 
hervorgehoben werden mufS. 


Durch das Ineinandergreifen der vorangeführten verſchiedenen 
Zugsverkehre wird die Möglichkeit geboten werden, auch in jenen 
Relationen, in welchen ein directer Verkehr überhaupt nicht oder 
nur in größeren Zeitintervallen durchführbar iſt, durch Umſteigen 
in möglichſt kurzer Zeit von und zu einem beliebigen Punkte 
dieſes Bahnnetzes eine Verbindung zu finden. 


E. Fernverkehr. 

Die Überleitung von Fernzügen auf die Stadtbahnlinien iſt 
mit Rückſicht auf die bereits durch den Localverkehr erforderlich 
werdende intenſive Ausnützung dieſer Linien, abgeſehen von 
Schwierigkeiten, welche dieſe Überleitung wegen der verzehrungs— 
ſteueramtlichen Behandlung in den Einbruchſtationen und wegen 
des Gepäcksverkehres haben würde, vorerſt nicht in Ausſicht ge— 
nommen. 

Überdies ſind die dermaligen Ausgangspunkte der Fernzüge, 
das ſind die in Betracht kommenden Bahnhöfe (Wien-Weſtbahnhof 
und Wien-⸗Kaiſer Franz Joſef-Bahnhof, eventuell auch die übrigen 
Hauptbahnhöfe von Wien) zum Mittelpunkte des bewohnten 
Theiles von Wien nicht ungünſtig gelegen, jo dass auch ein 
dringendes Bedürfnis für die Überleitung der Fernzüge auf die 
Mienthal- und Quailinie — eventuell Nord- und Südringlinie — 
zum Bahnhofe Hauptzollamt dermalen wohl nicht vorhanden ſein 
dürfte. 

In London beginnt und endet der Verkehr ſämmtlicher Fern— 
züge in den Hauptbahnhöfen (terminus), während das dicht— 
verzweigte Stadtbahnnetz (insbeſondere der inner circle, middle 
eircle und outer cirele) nur von Stadt- und Localzügen befahren 
wird. Auch die Berliner Stadtbahn dient ausſchließlich nur dem 
Stadtverkehre; der Sommerfriſchenverkehr (dort Vororteverkehr 
genannt), ſowie der eigentliche Fernverkehr wird auf beſonderen 
(Fern⸗)Geleiſen abgewickelt. 

F. Güter (und Markt-) Verkehr. 

Der auf den Stadtbahnlinien excluſive der Vorortelinie durch— 
zuführende Güter- und Approviſionierungsverkehr wird des Nachts 
abgewickelt; nur auf der Vorortelinie wird derſelbe gleichzeitig mit 
oder neben dem Perſonenverkehre durchgeführt werden. 

Zur Bewältigung des dermalen auf der Wiener Verbindungs- 
bahnſtrecke (Wien, Nordbahnhof — Matzleinsdorf) neben dem 
Perſonenverkehre durchzuführenden Güterverkehres ſoll in Hinkunft 
zwiſchen Wien, Nordbahnhof — Hauptzollamt das neu zu erbauende, 
ausſchließlich dem Güterverkehre dienende dritte Geleiſe verwendet 
werden; vom Hauptzollamte weiter wird dieſer Güterverkehr wie 
bisher neben dem Perſonenverkehre auf den zwei Geleiſen der 
Verbindungsbahnſtrecke Hauptzollamt —Matzleinsdorf abzuwickeln 
ſein Selbſt bei einer Steigerung des dermaligen Perſonenzugs— 
verkehres bis auf das Doppelte wird dieſer Güterverkehr in der 
Strecke Hauptzollamt — Matzleinsdorf theilweiſe bei Tag, in den 
Intervallen des Perſonenzugsverkehres, zum anderen größeren 
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Die Betriebsführung würde nach wie vor zwiſchen Wien, 
Nordbahnhof und Hauptzollamt durch die Kaiſer Ferdinands-Nord⸗ 
bahn, zwiſchen Hauptzollamt und Matzleinsdorf durch die Südbahn 
geſchehen, ſonach die heutigen Verhältniſſe unverändert bleiben und 
nur erfordern, daſs auf der neuen Station Hauptzollamt keine 
Verminderung der dermaligen Geleiſeanlagen eintritt. 

Wenn auch — wie beabſichtigt — der Bahnhof Hauptzollamt 
unter das Straßenniveau zu liegen kommt, ſo wird dies die 
anſtandsloſe Abwicklung des Güterverkehres nicht beeinträchtigen, 
weil der Verkehr der Züge über die hiedurch geſchaffene kurze 
Rampe gegen die Nordbahn wohl ohne Schwierigkeiten in beiden 
Neigungsrichtungen durch Vorſpanns⸗, beziehungsweiſe Schiebe- 
maſchinen reguliert werden kann. Auch iſt ſchon dermalen durch 
die ſeitens der Nordbahn erfolgte ſucceſſive Vermehrung der Brems- 
wagen in der von der Nordbahn kommenden Bruttolaſt das Ver— 
hältnis der bremsbaren Brutto zum Geſammtbrutto ein derart 
günſtiges, daſs die Verwendung der früher benützten Nothbrems— 
wagen (Ballaſtwagen) auf der Verbindungsbahn nur mehr einen 
Ausnahmsfall bildet. 


Das Vorhandenſein der beſprochenen Rampe würde ſomit 
nächſt der Anwendung einer Schiebe- oder Vorſpannsmaſchine nur 
noch etwa eine geregeltere Einrangierung, beziehungsweiſe Ver— 
theilung der Bremswagen am Nordbahnhofe bedingen, möglicher— 
weiſe aber auch Führung etwas kürzerer Züge, entſprechend der 
auf der neuen Rampe anwendbaren Maximallaſt für zwei Nord— 
bahn⸗Laſtzugsmaſchinen. Alles dies könnte wohl nur eine mäßige 
Erhöhung der für dieſe Leiſtungen (Zugszuſammenſtellung und 
Traction) dermalen bereits erwachſenden und der Wiener Ver— 
bindungsbahn verrechneten Selbſtkoſten verurſachen. 

(Mit den Maſchinen der k. k. Staatsbahnen werden je nach 
deren Leiſtungsfähigkeit auf ſolchen Rampen 220 bis 260 Tonnen, 
mit Benützung einer Vorſpanns- oder Schiebemaſchine das Doppelte 
440 bis 520 Tonnen! bewegt; dies entſpricht im Gefälle einem 
Zuge von circa 33 beladenen Wagen, wovon im Maximum 6 bis 
7 Wagen bremsbar zu ſein brauchen. In der Gegenrichtung, in 
welcher meiſt leere Wagen laufen, können mit Schiebemaſchine bis 
80 Wagen mit einem Zuge befördert werden.) 


G. Dichtigkeit des Perſonenverkehres auf den einzelnen 
Linien und Art der Verkehrsabwicklung. 


a) Wochentagsverkehr. 

In der anliegenden Tabelle (Beilage C) iſt die Zahl der 
Züge, welche im Sommer in den einzelnen Tageszeiten an Wochen- 
tagen verkehren ſoll, dargeſtellt. 

Der nach dieſer Tabelle verzeichnete Minimalverkehr, welcher 
in der Zeit von 9 Uhr früh bis 4 Uhr (beziehungsweiſe auf der 
Gürtellinie bis 5 Uhr, im Praterverkehre bis 3 Uhr) nachmittags 
gedacht iſt, erfährt gegen die Morgen- und Nachmittags⸗ be⸗ 
ziehungsweiſe Abendſtunden mit Rückſicht auf den Verkehr aus 
und in die Sommerfriſchen eine entſprechende Verdichtung, welche 
je nach den Jahreszeiten (Sommer oder Winter) verſchieden und 
dem jeweiligen Verkehre anzupaſſen ſein wird. 

Es wird ſomit der Früh⸗ und Abendverkehr auf den Stadt⸗ 
bahnlinien während der Winter-Fahrplanperiode wohl ſtärker als 
der Minimalverkehr ſein, dagegen gegenüber dem gleichen Verkehre 
während der Sommer⸗Fahrplanperiode zurückbleiben. In der Tabelle 
iſt, wie erwähnt, der normale Wochentagsverkehr im Sommer 
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dargeſtellt, und war für die Erſtellung des Fahrplanes im allge— 
meinen Folgendes maßgebend: 


Zwiſchen 5 und 6 Uhr früh Beginn des Verkehres und Ent— 
ſendung der Wagenzüge aus den Depotſtationen Heiligenſtadt und 
Hütteldorf behufs ſucceſſiver Entwicklung des ſtarken Frühverkehres 
bis zu ſeiner größten Dichte zwiſchen 7 und 9 Uhr vormittags. 
Hiebei wurde ganz beſonders auf den directen Verkehr aus den 
Vororten und Sommerfriſchen und gegen das Centrum der Stadt 
Rückſicht genommen. 

Nach 9 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags (im Prater— 
verkehre bis 3 Uhr, Gürtelverkehre bis 5 Uhr) gleichmäßiger 
Minimaltagsverkehr, nach welchem wieder eine Periode ſtärkeren 
Verkehres (Abendverkehr) von der Stadt nach den Vororten und 
Sommerfriſchen beginnt. 

Nach 8 Uhr abends allmähliche Abnahme des Verkehres, mit 
Ausnahme auf der Praterlinie (Nordring). Gegen 11 Uhr abends 
laufen die letzten Züge aus den Ausgangspunkten aus und findet 
noch zwiſchen 11 und 12 Uhr nachts der nöthige Wagenzugs- und 
Maſchinenaustauſch ſtatt, welcher — da er regelmäßig ausgeführt 
werden muſs — nicht als Leerfahrt gedacht iſt, ſondern auch vom 
Publicum ausgenützt werden ſoll. 

Die Zugszahl mancher Strecken iſt übrigens auch in gewiſſen 
Tageszeiten außer durch die zu erwartende Frequenz durch betriebs— 
techniſche Gründe bedingt. 

Hieher gehört die Führung von Zügen, welche zur unbedingten 
Aufrechterhaltung der Gleichmäßigkeit in der Zugsfolge, ohne 
Rückſicht auf die Zugszahl, gefahren werden müſſen, ferner jene 
Züge, welche früh zur Aufnahme des Zugsverkehres, dann ſpäterhin 
zur Erzielung der zu gewiſſen Zeiten nothwendigen Verkehrsdichte 
nach ſolchen Punkten geleitet werden müſſen, welche Zugsausgangs⸗-, 
jedoch keine Depotſtationen ſind (wie z. B. in den ſpäteren Abend— 
ſtunden nach der Praterlinie für den Verkehr Praterſtern —Wien— 
thallinie). 

(In London müſſen für Zwecke des Localverkehres täglich 
529 Fahrten mit leeren Wagenzügen bei einer Leiſtung von 
4346 Zugskilometer ausgeführt werden. Hiezu kommen 672 leere 
Maſchinfahrten mit 5642 Locomotivkilometer pro Tag.) 


Auf den einzelnen Linien wird ſich der Verkehr, wie folgt, 
abwickeln: 

Die Züge, welche in Hütteldorf ihren Ausgangspunkt haben 
oder, von der Localſtrecke der Weſtbahn kommend, dort auf die 
Stadtbahnlinie übergehen, verkehren im allgemeinen über die obere 
und untere Wienthallinie via Hauptzollamt, entweder nach der 
Praterlinie (Nordring) oder nach der Quailinie und in deren Fort— 
ſetzung nach Heiligenſtadt und auf die Localſtrecke der Franz Joſef— 
Bahn und vice versa; nur zur Zeit des ſtärkeren Verkehres, das 
it von 7 bis 9 Uhr vormittags und von 5 bis 7½½ Uhr nach— 
mittags, verkehren circa zwei Züge ſtündlich von Hütteldorf directe 
via Lobkowitzbrücke auf die Gürtellinie bis Heiligenſtadt. 

Bei dieſem Verkehre iſt angenommen, dafs auf den beiden 
Localſtrecken der k. k. Staatsbahnen im allgemeinen ſo viel Züge, 
als nach der Erfahrung bis nun erforderlich waren, verkehren 
werden. 

Nachdem aber einige Localzüge im Sommer eine ſo ſtarke 
Frequenz aufweiſen, daſs mit der für den Stadtbahn-Werktags⸗ 
verkehr anzunehmenden Normalgarnitur (ſieben Wagen) das Aus- 
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langen nicht gefunden werden kann, ſo werden für die betreffenden 
Züge eventuell verſtärkte Zugsgarnitnren in Lauf geſetzt werden 
müſſen. 

Eine andere Löſung iſt dadurch gegeben, wenn der dem ſonſt 
zu ſtark frequentierten Localzuge folgende oder unmittelbar voran— 
gehende Stadtbahnzug auf die Localſtrecke hinaus entſprechend ver— 
längert wird, in welchem Falle dann zwei Localzüge in dem zur 
gleichen Zeit für den Stadtbahnverkehr angenommenen Intervalle 
hintereinander verkehren werden. 


Bei der eigenartigen Durchführung eines Stadtbahnverkehres 
erſcheint es nahezu ausgeſchloſſen, im Laufe befindliche Wagen— 
garnituren während des Tages zu verſtärken oder zu verſchwächen, 
und müſſen ſonach die für einzelne Züge auf das zuläſſige Maximum 
(10 Wagen) verſtärkten Zugsgarnituren auch dann faſt immer in 
ihrer Zuſammenſetzung verbleiben, wenn ſie nur für einen kurzen 
Lauf während des ganzen Tages benöthigt wurden. 


Auf Grund des Wagenturnus, der nach dem definitiven Fahr— 
planentwurfe zu erſtellen iſt, wird ſeinerzeit zu berechnen ſein, ob 
und unter welchen Verhältniſſen der Durchlauf verſtärkter Garnituren 
oder die erhöhte Leiſtung für wenige mehr zu führende Localzüge 
auf den Staatsbahnſtrecken zwiſchen Heiligenſtadt und Kritzendorf, 
beziehungsweiſe zwiſchen Hütteldorf und Purkersdorf, eventuell ſelbſt 
Rekawinkel, einen günſtigeren ökonomiſchen Effect ergibt. 


Nach eventuellem Ausbau der Dampftramway St. Veit — 
Mödling und demzufolge ſtattfindendem directen Übergange einer 
Anzahl von Zügen dieſer Anſchluſslinie auf die Stadtbahn wird 
insbeſondere früh und abends eine Verdichtung des Verkehres auf 
der oberen Wienthallinie eintreten, welche Verdichtung, wie ſchon 
früher erwähnt, meiſt durch die Weiterführung gewiſſer bis dahin 
(nach dem Fahrplanentwurfe) in der Halteſtelle Lobkowitzbrücke 
endender Wienthal- oder Gürtelbahnzüge ohne Beeinfluſſung des 
ſonſtigen Verkehres bewerkſtelligt werden kann. An Werktagen wird 
ſomit die Bewältigung beider Verkehre auf der oberen Wienthal— 
linie einerſeits nach der Localſtrecke der Weſtbahn, andererſeits nach 
den Ortſchaften an der Linie St. Veit — Mödling ohne Schwierig— 
keiten möglich ſein. 


Auf der Gürtellinie haben die meiſten Züge als Ausgangs- 


und Endpunkt die Halteſtelle Lobkowitzbrücke. Nachdem das Gros 
der Bevölkerung an der Gürtellinie (XV. bis XIX. Bezirk) 
zweifellos zur Stadt (I. und II. Bezirk) gravitiert, fo müſſen die 
Gürtelzüge, inſolange die Verbindungscurve Nußfsdorferſtraße — 
Brigittabrücke nicht beſteht, in Heiligenſtadt auch möglichſt prompte 
Anſchlüſſe an die gegen die Stadt (Hauptzollamt) verkehrenden 
Quaizüge finden. Sobald die Verbindungscurve zunächſt der Nuſs⸗ 
dorferlinie ausgebaut ſein wird, werden die Züge der Gürtellinie 
an Wochentagen faſt ausnahmslos über die Curve auf der Quai— 
linie fahren, um dem Verkehre zwiſchen den Vororten und der 
Inneren Stadt ſowie Leopoldſtadt genügezuleiſten. 


In „Brigittabrücke“ werden dieſe Züge Anſchluſs nach 
Heiligenſtadt und darüber hinaus auf die Localſtrecke der Franz 
Joſef⸗Bahn finden, während nur wenige Züge über die Gürtellinie 
direct nach Heiligenſtadt geführt zu werden brauchen. 

Dadurch wird die zwiſchen der Verbindungscurve und Heiligen— 
ſtadt liegende Halteſtelle „Spittelau“ der Gürtellinie für den eigent— 
lichen Stadtbahnverkehr an Wochentagen faſt gar nicht benützt 
werden können. 


Nachdem nun den Bewohnern von Döbling die Halteſtelle 
„Nuſsdorferſtraße“ unmittelbar an der früheren Nufsdorferlinie bei 
allen Gürtelzügen und nach allen Richtungen die Halteſtellen 
„Ober- und „Unter⸗Döbling“ der Vorortelinie für den Verkehr 
über Heiligenſtadt und damit auf die Stadtbahn zur Verfügung 
ſteht, während die nur ſehr ſelten benützbare Halteſtelle „Spittelau“ 
nur auf drei Stockwerke hoher Stiege erreichbar ſein würde und 
geradezu enorme Koſten erfordert, ſo dürfte es wohl zweckentſprechend 
ſein, die Halteſtelle „Spittelau“ gar nicht zur Ausführung zu 
bringen. 


Von den in Meidling endenden, beziehungsweiſe dort aus— 
gehenden Zügen der Südbahn werden einige Züge, wie dies auch 
gegenwärtig geſchieht, bis Hütteldorf weitergeführt, um den Verkehr 
mit den Orten Speiſing, Lainz und Hetzendorf zu vermitteln (Süd— 
ringverkehr). 


Der Zugsverkehr auf der Quailinie und auf der Praterlinie 
(Nordring) wird durch die Züge der Südbahn und eventuell der 
Eiſenbahn Wien —Aſpang, welche in „Brigittabrücke“, beziehungs- 
weiſe „Praterſtern“ enden würden, verdichtet. Im allgemeinen 
werden dieſe Züge jedoch gegen die Praterlinie (Nordring) zu 
führen ſein; eine Ablenkung gegen die Quailinie wird nur zu 
gewiſſen Zeiten (früh und abends), wenn einem beſtimmten Ver⸗ 
kehrsbedürfniſſe entſprochen werden ſoll, ſtattfinden. 


Bezüglich der Verkehrsabwicklung am Hauptzollamte wäre 
noch zu bemerken, daſs bei dem Umſtande, als zu gewiſſen Zeiten 
(Sommerfriſchenverkehr der Südbahn gegen die Innere Stadt und 
vice versa) die vom Südring (Verbindungsbahn) kommenden 
güge gegen die Quailinie geleitet werden müſſen, die bei dieſen 
Zügen vom Südring auf die Praterlinie (Nordring) übergehenden 
Reiſenden im Hauptzollamte auf den nächſten in dieſer Relation 
verkehrenden Zug umzuſteigen haben. Dabei kann auf direct an— 
ſchließende Züge mit Rückſicht auf die in der weit wichtigeren 
Verkehrsrelation Wienthallinie —Quailinie und Wienthallinie — 
Praterlinie (Nordring) feſtzuhaltenden gleichen Zugsintervalle und 
die unaufgehaltene Weiterleitung aller Züge weniger Rückſicht ge⸗ 
nommen werden. 


b) Sonntagsverkehr. 


Mit Rückſicht auf die ganz beſonderen Verkehrsverhältniſſe an 
Sommer⸗Sonn- und Feiertagen wird für dieſe Tage ein eigener, 
auch die Localſtrecken umfaſſender Fahrplan ſowohl für den internen 
Dienſt, als auch für das Publicum erſtellt werden müſſen. Der 
für das Publicum hinauszugebende Fahrplan wird unter allen 
Umſtänden — auch bei ungünſtiger Witterung — zum mindeſten 
ebenſo dicht gehalten werden müſſen wie der Werktagsfahrplan; 
die bei günſtiger Witterung gebotene öftere Fahrgelegenheit wird 
in dieſen Fahrplänen entſprechend zum Ausdrucke gebracht werden 
(Erforderniszüge). 


Die einzelnen für den Werktagsdienſt eingerichteten Zugs— 
verkehre werden an Sonn- und Feiertagen mit Rückſicht auf die 
geänderten Bedürfniſſe theilweiſe eine Anderung erfahren, da in 
dieſen Tagen in erſter Linie dem Verkehre aus den inneren Stadt— 
bezirken nach den Ausflugsorten (Vororten und Sommerfriſchen) 
und vice versa wird Rechnung getragen werden müſſen, während 
der interne Stadtverkehr, wie zum Beiſpiele Gürtellinie — Quai⸗ 
linie, mehr zurücktreten wird. | 
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Auf der Weſtbahn verkehren gegenwärtig zu den Zeiten des 
dichteſten Sonntagsverkehres pro Stunde 12 Züge zu 13 Perſonen⸗ 
wagen, ſomit ſtündlich 156 Wagen. Nimmt man für die Stadt⸗ 
bahnlinie (Wienthallinie) als dichteſten Verkehr einen Drei-Minuten- 
Verkehr und eine Zugsſtärke von 9½ Wagen an, ſo ergibt dies 
eine Wagenbewegung von 190 Wagen ſtündlich; es werden ſomit 
auf der oberen Wienthallinie, welche den Weſtbahnverkehr zu über— 
nehmen haben wird, um 34 Wagen (civca vier Züge) ſtündlich 
mehr verkehren, als dermalen an ſtarken Sonntagen vom Haupt⸗ 
bahnhofe Wien (Weſtbahn) zur Expedition gelangten. Dieſe vier 
Züge pro Stunde dürften zur Bewältigung der durch Eröffnung 
des Stadtbahnverkehres ſicher zu erwartenden Frequenzſteigerung 
und für die neu hinzukommenden Relationen (Stadt nach Schön— 
brunn, Hietzing, St. Veit zur Dampftrammay) eben noch ausreichen. 
Da aus betriebstechniſchen Rückſichten der Drei-Minuten⸗Verkehr 
ſchon als der dichteſte Verkehr anzunehmen iſt, ſo wird durch die 
Führung von 20 Zügen (200 Wagen) pro Stunde die obere 
Wienthallinie bis an die Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit in Au— 
ſpruch genommen werden. 

Die einzelnen Zugsverkehre werden an Sonn- und Feiertagen 
in folgenden Relationen abgewickelt werden: 

Localſtrecke der Weſtbahn, eventuell Hütteldorf — Wienthallinie 
— Praterlinie (Nordring-) und Quailinie — Heiligenftadt, eventuell 
Localſtrecke der Kaiſer Franz Joſef-Bahn, 

Localſtrecke der Weſtbahn, eventuell Hütteldorf — Gürtellinie — 
Heiligenſtadt, 

ferner 
Peagezüge der Südbahn —Praterlinie (Nordring), 
Peagezüge der Aſpangbahn —Praterlinie (Nordring). 


Bei Durchführung eines Verkehres, bei welchem auf der 
oberen Wienthallinie 20 Züge pro Stunde verkehren, würde ſich 
auf den übrigen Linien unter Berückſichtigung des in den einzelnen 
Relationen zu erwartenden Verkehres und nach Maßgabe des Ver— 
hältniſſes der an Sonntagen erfahrungsgemäß nach den einzelnen 
Zonen der Localſtrecken ſich vertheilenden Reiſenden folgende 
Maximalzugsdichte pro Stunde ergeben: 


Obere Wienthallinie . eee... 20 Züge, 
Untere Wienthallin ine... 19.’ ;; 
Quailin ne 10 (eventuell 5) „ 
Praterlinie (Nordring) ) . . . 5 (eventuell 10) „ *) 
Gürtellinie. .. e ee 8 


(Bon den 15 Zügen der unteren Wienthallinie können je nach 
Bedarf alternierend entweder 10 Züge gegen die Quailinie und 
5 Züge gegen die Praterlinie (Nordring), oder umgekehrt, 10 Züge 
gegen die Praterlinie und 5 Züge gegen die Quailinie (Kaiſer 
Franz Joſef⸗Bahnſtrecke) geleitet werden. Da der Sommerfriſchen— 
verkehr nach der Kaiſer Franz Joſef⸗Bahn früher beginnt und auch 
früher endet als der Praterverkehr, wird ſolcherart durch ange⸗ 
meſſene Dispoſitionen dem jeweiligen Bedürfniſſe unſchwer zu ent— 
ſprechen fein.) | 

Bei Durchführung des vorſtehend entwickelten Wochen- und 
Sonntagsfahrprogrammes ergeben ſich bei Einhaltung der laut 
Tabelle, Beilage e, angenommenen Wochentagszugsdichte: 


) Hiezu die Peagezüge der Südbahn und eventuell Eiſenbahn Wien — 
Aſpang. 
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Gefahrene Zugskilometer (exeluſive der Vorortelinie): 


| Zugskilometer 
Untere und obere Wienthallinie pro Tag... .. 2580˙5 
Gürtellinie pro Tag m U 1632˙8 
Quailinie pro Tan ·ſ—ͥuLuä Bit OU(U(UP 1120 35 
Praterlinie (Nordring) ᷓ—ſ·f᷑ — ii 96˙0 
5429-65 
Zugskilometer 
CCC 1,981.800 


Hievon ab: 

Für verminderten Verkehr während der Wintermonate 
(circa 48 Züge Hütteldorf — Hauptzollamt — 
Heiligenftadt, 20 Züge Hauptzollamt —Prater⸗ 


fte) ee ie 165.800 
1,816.000 
Hiezu: 
Für Mehrleiſtungen an Sonn- und Feiertagen des 
Sommers (circa 6 Percent des normalen Sommer— 
C/ ²˙¹ AAA Ak a re 48.000 
ſomit approximative Geſammtfahrleiſtung pro Jahr 
CCJTTJJJJTVCCCCCCCT a en 1,864.000 


(excluſive des Vororteverkehres). 


H. Abfertigungsbefugniſſe der Stationen und Halte— 
ſtellen. 


a) Perſonenverkehr. 


Die Halteſtellen der Stadtbahnlinien werden mit Fahrkarten 
nach allen jenen Stationen und Halteſtellen der eigenen Linien 
und der Anſchluſsbahnen dotiert werden, nach welchen ein directer 
Zugsverkehr von den Stadtbahnlinien beſteht; ebenſo vice versa. 


Die Stationen (Hauptzollamt, Heiligenſtadt und Hütteldorf) 
werden auch mit Karten für den Fernverkehr der anſchließen— 
den k. k. Staatsbahnen, und zwar erſtere Station für alle Rela— 
tionen bedacht, letztere für jene Relationen, welche dermalen durch 
die Perſonencaſſen der correſpondierenden Hauptbahnhöfe (Heiligen: 
tat — Wien K. F. J. B., Hüttedorf— Wien K. E. B.) bedient 
werden. 

b) Gepäcksverkehr. 


Die Abfertigung von Gepäck ſoll ſowohl über die Linien der 
Stadtbahn (im Tranſitverkehre) als auch von und nach den 
Stationen Hütteldorf, Hauptzollamt, Heiligenſtadt und den Sta— 
tionen der Vorortelinie ſtattfinden. In den ſämmtlichen übrigen 
Halteſtellen der Stadtbahn kann ſchon mit Rückſicht auf die bei 
der Abwicklung des Stadtbahnverkehres wegen der raſchen Zugs— 
folge zu wahrende Regelmäßigkeit und thunlichſte Abkürzung der 
Aufenthalte (in Bruchtheilen von Minuten) eine Gepäcksexpedition 
nicht erfolgen. 

Eine Ausnahme wird nur rückſichtlich der als Reiſegepäck 
aufgegebenen Marktgüter der „Waldfrüchtenſammler“ des Wiener— 
waldes plaßzugreifen haben, welche im Sinne der Verfügung der 
Finanz⸗Landesdirection in beſonderen (Güter- Wagen verladen am 
Zugsſchluſſe angehängt, in Heiligenſtadt, beziehungsweiſe Hüttel⸗ 
dorf unter Raumverſchluſs gelegt und mittels Marktzügen nach 
der Station Michelbeuern befördert werden. 


r r e 


Es erſcheint daher nothwendig, dieſe Güter zu im vorhinein 
beſtimmten Zügen und nur nach Michelbeuern, welche Station zu 
dieſer Manipulation entſprechend auszugeſtalten ſein wird, aufzu— 
nehmen und für die Vornahme der verzehrungsſteueramtlichen Re— 
viſion dortſelbſt vorzuſorgen. 

An Sonn- und Feiertagen während der Sommerfahrplan— 
periode wird der Gepäcksverkehr auf ſämmtlichen Stadtbahnlinien 
wegen des zu bewältigenden Maſſenverkehres eine Beſchränkung 
erfahren müſſen. 


ankommenden Fernzügen ſtattfinden. 


Über die Art der ſteueramtlichen Reviſion des Reiſegepäckes 
ſind die Grundſätze vorbehaltlich der Erlaſſung detaillierter Vor— 
ſchriften und Inſtructionen bereits feſtgeſtellt worden. Es wird 
ſomit der auf die Stadtbahn übergehende Zug die ſteueramtliche 
Manipulation nicht abwarten. Die Weiterſendung des zur ſteuer— 
amtlichen Reviſion geſtellten Reiſegepäckes findet nach beendeter 
Reviſion mit dem nächſtfolgenden, directe nach der Beſtimmungs— 
ſtation verkehrenden Zuge ſtatt. 


Der Inhaber eines Gepäckſcheines über aufgegebenes Gepäck, 
welches auf Strecken der Stadtbahnlimen überzugehen hat, wird 
daher mit Rückſicht auf die in der Station Hütteldorf oder Heiligen— 
ſtadt ſtattfindende ſteueramtliche Reviſion wie auch wegen über— 
tragen des von Fernzügen auf die Stadtbahn übergehenden 
Gepäckes nicht berechtigt ſein können, in der Beſtimmungsſtation 
die ſofortige Auslieferung des Gepäckes an der Ausgabeſtelle zu 
verlangen. 


Ebenſo wird das aus der Stadt auf Fernzüge übergehende 
Gepäck nur dann verläſslich mit letzteren befördert werden können, 
wenn es mindeſtens 15 Minuten vor Abgang des Fernzuges in 
Hütteldorf, beziehungsweiſe Heiligenſtadt anlangt. Für beide 
Richtungen mufs ſonach die Beſtimmung des § 33 des Betriebs— 
reglements eine Einſchränkung erfahren. 


I. Fahrpark. (Bedarf und Deponierung.) 
a) Wagenpark. 


Die Stadtbahn hat nur Wagen der II. und III. Claſſe zu 
führen, und iſt demzufolge auch auf den Localſtrecken Hütteldorf 
— Neulengbach und Heiligenſtadt Tulln die I. Wagenclaſſe bei 
den Localzügen aufzulaſſen. Frauenabtheilungen ſind nicht einzu— 
richten, weil die Benützbarkeit der Wagen hiedurch eine zu be— 
beſchränkte würde. 


Hingegen wird in jeder Zugsgarnitur — ohne Rückſicht auf 
deſſen Stärke — je ein Wagen II. und ein Wagen III. Claſſe für 
Nichtraucher zu reſervieren ſein. 

Da die Wagengarnituren im Intereſſe einer möglichſt guten 
Ausnützung alternierend auf allen vorbezeichneten Linien in Ver— 
wendung kommen ſollen und ein Verſtärken oder eine Reducierung 
derſelben — um der größeren oder geringeren Frequenz auf 
einzelnen Linien oder zu gewiſſen Tageszeiten Rechnung zu tragen 
— wegen der Manipulations-Schwierigkeiten und der bedeutenden 
Koſten halber ausgeſchloſſen iſt, ſo bleibt ihre Zuſammenſtellung 
während des ganzen Tages und für alle Linien eine gleiche 
(Normalgarnitur). 
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An dieſen Tagen wird eine Gepäcksexpedition 
nur im Tranſitverkehre fo wie nach und von den in den Morgen- 
ſtunden bis circa 9 Uhr vormittags abgehenden, beziehungsweiſe 
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Die Zugsgarnituren werden an Werktagen für den Sommer: 
verkehr, wie folgt, zuſammengeſtellt ſein (Normalgarnitur): 

ein CD⸗Wagen, halb Gepäcksraum, halb III. Claſſe, 

ein Wagen III. Claſſe, 


n 77 II. nm 

5 „ II. „ (für Nichtraucher), 
7 7 III. n n 77 

0 „ III. „ 


5 „ III. halb Gepäcksraum, halb III. Claſſe. 


An Sonntagen werden alle Wagenzüge gleichmäßig um drei 
Wagen III. Claſſe verſtärkt (Sountagsgarnitur); die Einrangierung 
der II. Claſſe-Wagen in die Mitte des Zuges wird beibehalten. 

Die Stärke der Normalgarnitur beſtimmt ſich nach der 
Frequenz der überwiegenden Zahl der Localzüge auf der Weſt— 
bahn und der Franz Joſef-Bahn während der Sommermonate. 

Die Zuſammenſetzung der Sonntagszüge iſt bedingt durch 
die mit 100 m angenommene Perronlänge aller Halteſtellen und 
Stationen im Bereiche der Stadtbahn. 

Die Stadtbahnzüge ſind mit continuierlichen ſelbſtthätigen 
Bremſen auszurüſten, und müſſen nicht nur die Tender, ſondern 
auch die Maſchinenräder bremsbar ſein. 

Die CD-Wagen ſollen aus zwei Abtheilungen III. Claſſe 
beſtehen und jo conſtruiert fein, daſs jener Theil, welcher gegen 
die Zugsmaſchine gerichtet iſt, beziehungsweiſe an dieſelbe angrenzt, 
durch das Umklappen der Sitze als Gepäcks- und Manipulations— 
raum verwendet werden kann. 


Sollen die Wagenplateaux (wenigſtens das nach rückwärts 
gelegene) ausnützbar fein, jo müſſen die Pocomotiven mit gut 
functionierenden Rauchverzehrungs-Vorrichtungen verſehen fein; 
auch müſſen die Plateaux vollkommen ſicheren Aufenthalt während 
der Fahrt ermöglichen. 

Die Normalgarnitur, ſowie die Sonntagsgarnitur wird von 
zwei Zugsbegleitern, wovon einer als Zugsführer fungiert, be— 
gleitet; von einem dieſer Zugsbegleiter wird die Gepäcks-Mani⸗ 
pulation an Wochentagen beſorgt. 

Zur Bedienung des im vorliegenden Verkehrsprogramme 
beſprochenen geſammten Wochentagdienſtes auf den einheitlich zu 
betreibenden Linien (incluſive der Vorortelinie) ſind 51 Wagenzüge 
a 7 Wagen erforderlich, welche — entſprechend der für gegen— 
wärtiges Programm ausgearbeiteten Studien — nach jedesmaliger 
Beendigung des Dienſtes zur Wiederaufnahme desſelben am nächſten 
Tage in nachſtehenden Stationen aufgeſtellt ſein müſſen: 


16 Garnituren in Hütteldorf, 


15 N „Heiligenſtadt, 

2 5 „Neulengbach, 

4 1 „ Rekawinkel, 

8 5 „Purkersdorf, 

2 1 „Tulln, 

2 1 „Andrä-Wördern, 
2 0 „ Kritzendorf, 


51 Garnituren in Summa. 


Als Grundlage für die Berechnung des Wagenbedarfes für 
den geſammten Stadtbahnverkehr (incluſive der Localſtrecken der 
k. k. Staatsbahnen) mußs der ſtärkſte zu erwartende Verkehr, ſomit 
der Verkehr an Sonn- und Feiertagen während des Sommers 
angenommen werden. 


2 
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Die zur anſtandsloſen Abwicklung des Sonntagsverkehres — 
unter Zugrundelegung der vornbeſprochenen Maximal-Fahrordnung 
— nothwendige Wagenanzahl beträgt 600 Wagen, das ſind 60 Garni— 
turen zu 10 Wagen (Sonntagsgarnitur). Der Reparaturſtand wird 
nur mit einer Garnitur (ſomit 1˙7 Percent) angenommen, weil 
der Vollbedarf nur an Sommerſonntagen eintritt, ſohin die ſechs 
Tage der Woche und der ganze Winter für Reparaturen und 
Reviſion verbleiben. Dieſer Reparaturſtand iſt in obiger Ziffer 
(600 Wagen) enthalten. 

Zur Deckung dieſes Bedarfes können von den k. k. Staats— 
bahnen die dermalen ausſchließlich für den Wiener Localverkehr 
verwendeten Wagen, und zwar: 

ö . I/II. Claſſe 

(36 A Bi + 36 Bi =) 72 II. Glaſfe 

Summe 288 Wagen beigeſtellt werden. 
Da nun der Bedarf 


120 II. Claſſe, 360 III. Claſſe, 


216 III. Claſſe. 


120 III. Claſſe 
mit Gepäcksabtheilung 
Summe 600 Wagen beträgt, ſo wird ein Abgang von 312 Wagen 
entſtehen, für deren Auſchaffung ein Betrag von 1,810.000 fl. 
erforderlich ſein wird. 

Von der früher genannten Geſammtwagenanzahl (600) werden 
circa 360 Wagen zur Aufrechterhaltung des regelmäßigen Werk— 
tagsverkehres im Sommer und circa 250 für den Winterdienſt 
benöthigt werden; es wird ſomit für die Unterbringung an Werk— 
tagen, beziehungsweiſe Remiſierung während des Winters jenes 
Theiles dieſes Wagenparkes vorgeſorgt werden müſſen, für welchen 
in den dermalen vorhandenen Remiſen (Purkersdorf, Preſsbaum ꝛc.) 
der Raum nicht ausreicht. 

Die geplanten Geleiſeanlagen in Lobkowitzbrücke, Brigitta— 
brücke und Praterſtern werden vorausſichtlich für das Umkehren 
und das zeitweiſe Deponieren der Züge genügen; der beſprochene 
Fahrplan läſst ſich mit dieſen Anlagen durchführen. 


Da an Wochentagen circa 51 Züge in Verwendung ſein 
werden, wird bei Bemeſſung der herzuſtellenden Wohnräume und 
Kaſernen für das Dienſtperſonal hierauf entſprechende Rückſicht zu 
nehmen fein, wobei bemerkt wird, dafs, ſoweit dies jetzt voraus— 
geſehen werden kann, dieſes Perſonal zu gleichen Theilen in den 
beiden Stationen Hütteldorf und Heiligenſtadt dislociert werden 
wird. 

b) Locomotiven. 

Nachdem für den Bedarf an Locomotiven der Verkehr an 
Sonntagen maßgebend iſt, wird zur Beförderung der im vor— 
ſtehenden Programme angegebenen Anzahl von Zügen erforder— 
lich ſein: 

Zur Führung der Züge auf der Stadtbahn .. . 38 Stück 

als Wechſelmaſchinen behufs Ausrüſtung mit Kohle 


in Wage ee en * 
als Reſerven in Hütteldorf und Heiligenftadt . . 2 „ 
für Reparaturen 6 Per cer en 9 


zuſammen . 52 Stück 
und ergibt ſich für jede Locomotive unter Zugrundelegung einer 
Geſammtleiſtung von 1,864.000 Zugskilometer eine Jahresleiſtung 
von 36.000 Zugskilometer ohne Nebendienſtleiſtung. 


Die Koſten dieſer 52 Stück Locomotiven mit den Reſerven, 
Geſchwindigkeitsmeſſern 2c. werden 1,870.000 fl. betragen. 
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Die Geſammtauslagen für den Fahrpark werden ſonach rund 
3,700.000 fl. betragen. 


Die für den Dienft in Ausſicht genommene Locomotivtype iſt 
eine Tender⸗Locomotive mit drei gekuppelten Achſen und einer 
vorderen und hinteren beweglichen Laufachſe; dieſe Locomotive 
wird daher im Dienſte nicht gedreht werden müſſen. 


Dieſe Locomotivtype wurde bereits mit dem Erlaſſe des k. k. 
Handelsminiſteriums vom 21. October 1894, Z. 44835, ge— 
nehmigt. 

Durch dieſe Vermehrung der Fahrbetriebsmittel wird ſchließlich 
eine Vergrößerung der Werkſtättenanlagen in Wien erforderlich 
werden, nachdem die dermaligen Werkſtätten der k. k. Staats- 
bahnen für die bisher vorhandenen Fahrbetriebsmittel bereits 
ungenügend ſind. Dieſe Erweiterungen, deren Koſten derzeit 
ſchwerlich genau feſtgeſetzt werden können, wären für das Jahr 
1898 in Ausſicht zu nehmen. 


Beilage a. 
In den Stadtbahuverkehr einbezogeue, einheitlich zu betreibende 
Linien. 
a) Stadtbahnlinien. 
Localbahnen. 
Länge 
Wienthallinie mit dem Strecken: 

Hütteldorf — Hauptzollamemn meme. 11'441 km 
Hauptzollamt — Braterften . n. 1290 „ 
Donaucanallinie: Hauptzollamt — Heiligenſtadt 5071 „ 

Hauptbahnen. 
Gürtellinie: Heiligenſtadt —Lobkowitzbrücke. .... 8.422 „ 


Vorortelinie: Hernals —Heiligenſtadt (Penzing Hernals, 
II. Bauperiode) 


5˙326 „ 


b) Anſchluſslinien: 
Hütteldorf — Neulengbach hh 32100, 
Heiligenſtadt — Tulln (Absdorf —Hippersdorf) . ... 

93-850 km 


Beilage b. 
Neue Bezeichnung 


den Stadtbahnverkehr einbezogenen oder unmittelbar 
anſchließenden Linien. 


Obere Wienthallinie, Strecke: Hütteldorf —Lobkowitzbrücke. 

Untere Wienthallinie, Strecke: Lobkowitzbrücke — Hauptzollamt. 

Quailinie, Strecke: Hauptzollamt Heiligenſtadt. 

Gürtellinie, Strecke: Lobkowitzbrücke — Heiligenſtadt. 

Vorortelinie, Strecke: Heiligenſtadt — Penzing, beziehungsweiſe 
Hernals. 

Nordringlinie, Strecke: Hauptzollamt —Praterſtern —Heiligen— 
ſtadt; vorläufig bis zum Ausbaue der Donauſtadtbahn als Prater— 
linie bezeichnet. 

Südringlinie (im Betriebe der S. B.), Strecke: Hauptzoll- 
amt — Meidling —Hütteldorf. 

Friedhoflinie (im Betriebe der E. W. A.), Strecke: Haupt— 


der in 


zollamt — Aſpangbahn — Schwechat. 
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Beilage c. 


| In der Zeit 
Beginn Dichterer Dichterer Nachtverkehr 8 dad 111 
ne iD alle .. Minimaler Tagesverkehr Abendverkehr [und Schluſßs Et nn 
R n 0 von der Stadt (Rückfahrten) 37 Rus 
lehr Stadt on on oe G2 [ im Tag 
Früh Mittag Abend Nacht] (eirca) 
Sh Gh 7h 8b 9h 10h 11h 12h Ih 2h 3h Ah 5h 6h 7h 8h ph 10h 11h 12h 
E 
Obere .. | 7 10 7 3*) | 7 6| 7 8 6 5 4 | 2 230***) 
| 
MWienthallinie . . . . ——————— ie “| 
Ä Untere . 5 8 10 8 6 10 9 63 280 
ee 3 7 10 9 6 9 10 * 6 5 270 
I. 8 FA: ER 
ERBEN . 
Gürtellinie. 3 8 6 4˙5 6 Äh 4 2 190 
55 . „ 4 | De ee: ma | De 
Nordringlinie, und zwar Praterlinie, 8 u | 
Hauptzollamt--Braterftern**) . . z | f 2 n | 
Vorortelin nee 0 | 1 0 | 40 
| 


1) Da zwiſchen den Punkten Lobkowitzbrücke und Hütteldorf keine Anlage zum Umkehren der Züge projectiert iſt, wird Hietzing 
hinſichtlich der Zugsanzahl ſo wie die Station Hütteldorf bedient; ſollte dieſer Verkehr als zu gering erkannt werden, ſo wird mit Rückſicht 
auf die Nothwendigkeit der Erſtellung eines Fahrplanes mit nahezu gleichen Zugs- Intervallen — die Verdopplung der Zugsanzahl (von 3 auf 
6 pro Stunde) erfolgen müſſen. Dies hätte jedoch eine ungünſtige Ausnützung der Züge oberhalb Hietzing zur Folge. Nach Ausbau der 
Dampftramway Hietzing — Mödling wird für Hietzing von ſelbſt mindeſtens eine Verdopplung des Verkehres reſultieren. 


**) Hier find die von Meidling, eventuell von der Aſpangbahn im Hauptzollamt eintreffenden und zum größten Theile nach 
| Praterſtern weiterzuführenden Züge der Südbahn und Eiſenbahn Wien- —Aſpang einbezogen. 
| (Dermalen verkehren auf der Wiener Verbindungsbahn im Sommer je 30 Züge pro Tag.) 


**) Darunter 30 Vor-, beziehungsweiſe Nachzüge. 


Approviſtonierung. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 5. April bis 11. April 1896. 


1. Fleiſchſendungen: 
Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


. 236.449 kg (Davon aus Wien — 162.255, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 12.058; aus 
Oberöſterreich — 1266; aus Mähren 
— 7583; aus Galizien — 43.980; aus 
Ungarn — 7910; aus der Bukowina 700 
—; aus Steiermark 600; aus Kärnten 97 kg) 
(Davon aus Wien — 1681, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 189; aus 
Oberöſterreich 4 —; aus Mähren — 
123; aus Ungarn — 279; Galizien — 


Rindfleiſch 


Kalbfleiſch 35.781 kg 


33.505; aus der Bukowina — — kg) 
Lamm⸗u. Schaffleiſch 2.644 „ (Davon aus Wien — 31, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 80; aus 


Galizien — 133; aus Ungarn — 2394; aus 
Mähren — 6; aus der Bukowina — kg) 
(Davon aus Wien — 34.511, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 2421; aus 
Oberöſterreich — 90; aus Böhmen — 360; 
aus Mähren — 1528; aus Galizien — 
8238; aus Bosnien — 1780; aus der 
Bukowina — — kg) 
. 2.162 Stück (Davon aus Wien — 143, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 12; aus Oberöſterreich 
— 1; aus Mähren — 43; aus Galizien 
— 1930; aus Ungarn — 33; aus der 
Bukowina — — Stück.) 


Schweinfleiſch . . 48.928 „ 


Kälber 


1 
} 


mn LI mn str nn m an LU 


Schafe 74 Stück (Davon aus Wien — 49, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 4; aus Mähren 
— g; aus Galizien — —; aus Ungarn 
— 21; aus Serbien — — Stück.) 

Schweine 358 „ Davon aus Wien — 169, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — —; aus Mähren — 29; 
aus Galizien — 126; aus Ungarn — 10; 
aus Bosnien — ; aus Croatien — —; 
aus Steiermark — —; aus Serbien — 
24 Stück.) 

Lämmer. 399 „ CTavon aus Wien — 49; aus dem ſonſtigen 


Niederöſterreich — 1; aus Galizien — 9; 
aus Mähren — 2; aus Ungarn — 338; 
aus Steiermark — — Stück.) 
Die Zufuhren für den Approviſionierungsverein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 
2. Preisbewegung: 
Siedfleiſch . .. von 28 bis 70 kr. per Kg. 


Rindfteiſch ] goftbraten u. Rieden „ 44 „ 100 „ „ „ 
Kalbfleiſ gh... . . „ 30 „ 70 „ „ „ 
Lamm: und Schaffleiſch h... „ 30 „ 70 „ „ „ 
Schweinfleiſch 2 ia ed a, AO Z 
SOIDEE ri ee er OD ON a, 
She DE a A 
Schweinn nun. „ 40 „ 60 „ „ „ 
Lämmer „ 3 „ Gfl. per Stück. 


Die Zufuhr an Fleiſchwaren war bedeutend geringer als in 
der Vorwoche und war die Geſchäftstendenz eine äußerſt rege. 
Kalbfleiſch, Kälber und Schweine wurden um 4 kr. per Kilogramm 
billiger abgegeben, ſonſt war vorwöchentliche, unveränderte 


Notierung. 
** * 
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Pferdemarkt vom 10. April 1896. 


Zum Verkaufe wurden gebracht: 549 Pferde. 
Preis: für Gebrauchspferde 
„ Schlachtpferde . 27— 60 „ „ „ 

Der Markt war ſehr lebhaft. 


* & 
* 
Schlachtviehmarkt vom 13. April 1896 
(einſchließlich des Contumazmarktes vom 11. April 1896). 


1. Geſammtauftrieb: 5208 Stück, und zwar: 
Maſtvieh 4359, Weidevieh —, Beinlvieh 849. 
(Darunter unverkaufter Reſt von dem vorwöchentlichen Donnerstag— 
markte: 15 Stück.) 

Dieſer Geſammtauftrieb zerfällt in: 

Ochſen 4070, Stiere 416, Kühe 722. 

(Davon waren Büffel 40 Stück.) 


Provenienz des Geſammtauftriebes: 
aus Ländern der ungariſchen Krone 3638 Stück 
„ Galizien und der Bukowina ... 985 „ 
„ dem ſonſtigen Oſterreich 585 „ 
„ dem Auslande. — „ 
2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 


Ochſen I. Qualität von 30 bis 36 fl. (extrem von 364 bis 39 fl.) 
" II. 10 n 264 50 32 n ( n 167 — nn ) 
" III. 77 n 24 , 30 76 ( 77 167 —ͤ—U— 16651 " ) 


Stiere . „ 25 „ẽ 30 „ 
Kühe a 77 22 77 26 77 
Büffel. „ 19 „ 22 „ 
Beinlvieh, 17 „ẽ 24 „ 


b) Preis per Stück: 
Beinlvieh . von 26 bis 106 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 


3. Verkauf. 
Angekauft wurden für Wien . 4210 Stück 
Mr „ auswärts... 954 „ 

Unverkauft blieben 44 „ 

Gegen den letzten Montagsmarkt 1115 um 1171 Stück 
mehr aufgetrieben. Infolge des verſtärkten Auftriebes war der 
Verkehr ſehr flau und ſind Preisrückgänge von 1 bis 2 fl. per 
100 kg zu verzeichnen. 


* 
* 


Preisbewegung an der Börſe für landwirtſchaftliche 
Peodnete in Wien vom 11. April 1896. 


Getreide. 
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 a 75—81 kg/ von 7 fl. 15 kr. bis 7 fl. 70 kr. 
Roggen 5 „ 1 „ 71-75 „) „ 6, 80 , „ 7, 10, 
Gerſ e a eg „ „„ 1 
TCC ³˙ AA ee „ 4 60 , „ 5, 80. 
Dafe „ 6 „ 90, „ 7, 40, 
v) Mahlprodnctt. 

Ob: ea ei von 11 fl. 60 kr. bis 5 fl. — kr. 

nene Tyvghch e " 5 7 30 nn 1 " 60 n 
Weizenmehl] alte 0 ne BE 
Roggenmehlllll l. a 1.220 5 de e 
Weizenkleie C „ 3, 75. „ 3 „ 90, 
Roggenkleie 4 35 „ 1 „ 


140-480 fl. per Stück. 
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Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 2. bis 9. April 1896. 
Waren eingelagert. . . . . 39.573 Meter⸗Centner 
„ ausgelagert. . . 38.106 4 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
15.536 Meter⸗Centner. 


Lagerſtand vom 9. April 1896: 245.070 Meter⸗Centner, und zwar: 
76.631 Meter⸗Centner Weizen, 24.664 Meter⸗Ceutner Roggen, 


45.131 Gerſte, 11.027 a Hafer, 
3.469 4 Mais, 31.872 75 Olſaaten, 
9.328 a Mehl u. Kleie, 4.372 Wein, 
9.810 Zucker, 1.197 Hektoliter a 100" Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,498.860 fl. öſt. Währ. 


Gaube wegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsuummern der 
Actenſtücke im Bandepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts— 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Waubewilligungen wurden überreicht: 
vom 9. April bis 13. April 1896: 


Für Neubauten: 


II. Bezirk: Haus, Spaungaſſe, Einl.⸗Z. 4418, von Joſef Neumann, 
XVIII., Gentzgaſſe 2, Bauführer Joſef Bayer (2302). 
Stall und Werkſtätteu, Salzach⸗ und Leyſtraße, Einl.-Z. 2173 


und 3282, von der Oſterr. Omulbns⸗Geſellſchaft 
Bu Franz Ritt. v. Neumann, Bauführer Kupka & 
Orglmeiſter (2351). 
III. Bezirk: Haus, Dietrichgaſſe 22, von Ferd. Erm, Erdbergerlände 2, 


Bauführer P. Zim me rmann (2279). 

Haus, Zieglergaſſe 96, vou Julius Schneider, Maurer— 
meiſter (2292). 

Haus, Lerchenfelderſtraße 32, von Matthias und Francisca 
Kuber, Bauführer H. Ohrner (2385). 

Wienerberg, Werk V, von der Wienerberger Ziegel— 
fabriks⸗ und Baugeſellſchaft, Bauführer? (17127). 

Wienerberg, Werk VI, von der Wienerberger Ziegel— 
fabriks- und Bangeſellſch aft, Bauführer? (17090). 

Gaſſeu- und Seitentract, Unter⸗ ⸗Meidling, Bendlgaſſe 32, 
Einl.⸗Z. 208, von Georg und Anna Loy, Wilhelmſtr. 26, 
Bauführer Joſ. Hartl, Baumeiſter (12196). 


VII. Bezirk: 
VIII. Bezirk: 
X. Bezirk: 


„ ” 


XII. Bezirk: 


XIII. Bezirk: Wirtſchaftsgebäude und Portierhaus, Ober-St. Veit, Am 
Gemeindeberg, Cat.-Parc. 957, von Karl Graf Laucko— 

ronsky, Bauführer M. Kaiſer (11188). 
5 5 Stodhaus Penzing, Eiul.-Z. 1114, 1115, 1116, Reinlgaſſe, 


der frommen Arbeiter 


von der Congregation 
J. Dragala, Stadtbaumeiſter 


vom hl. Joſef, Bauführer 
(11692). 
Für Zubauten: 

Dresdnerſtraße 68, von Blau & Comp. durch Adolf 
Oberländer, Afrikauergaſſe 11, Bauführer Ed. Melcher 
(2372). 

Puchsbaumgaſſe, Einl.-Z. 1273, vou der Allgem. öſterr. 
Transport-Geſellſchaft, Bauführer Joſef Wurts 
(16222). 

Arſeualweg, Bürgerſpitalgrund, von Theodor Neumann 


II. Bezirk: 


X. Bezirk: 


n n 
Bauführer W. Janiſch (17090). 
XII. Bezirk: Hetzendorf, Boergaſſe 6, Einl.-Z. 21, von Johann Saſinka, 
ebenda, Bauführer Franz Broffer, Maurermeiſter (12122). 
XIII. Bezirk: Ober -St. Veit, Schweizerthalſtraße 8, von Bernhard 
Fiebinger, Bauführer Franz Bürger, Maurermeiſter 
(11200). 
XVIII. Bezirk: Herſtellung von Aborten und einer Aufgangsrampe, Währing, 
Fentzgaſſe 62, von Ludwig Schwarz und Conſorteu, 
Bauführer Frauz Simlinger (12745). 
1 5 Stockhoher Zubau, Währing, Kreutzgaſſe 63, Einl.-Z. 1046, 
von Karl Wiedſtruck, ebenda, Bauführer Friedr. Bayer 
(12825). 
XIX. Bezirk: Dampfrauchfang, Döbling, 9 0 ſchſtraße 14, von Baron Nath. 


v. Rothſchild, IV., 

Heinrich Glaſer (7954). 
Zwei Zimmer, eine Küche ein Cabinet, ein Abort, Döbling, 

Cobenzlgaſſe 76, von Katharina Schöll, ebenda, Bau— 


Thereſianumgaſſe 14, Bauführer 


” 


führer Leopold Rettinger (8098). 
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I. Bezirk: 
II. Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 
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Bezirk: 


Bezirk; 


XVIII. Bezirk: 


II. Bezirk: 

Bezirk: 
V. Bezirk: 

VII. Bezirk: 
IX. Bezirk: 
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XI. Bezirk: 
XII. Bezirk: 
XIII. Bezirk: 


XVI. 
XVII. 


Bezirk: 
Bezirk: 
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Für Adaptierungen: 


Rudolfsplatz 5, von Adolf Wechsler, Maria Thereſien— 
ſtraße 3, Bauführer Karl Mayer (2293). 

Große Stadtgutgaſſe 14, von Johann Kreutzer, Maurer— 
meiſter (2272). 

Dresdnerſtraße 51, von Karl Glaſer, Bauführer C. Beranek 
(2305). 

Landſtraße Hauptſtraße 95, von Zdenko Graf Sternberg, 
Bauführer Leopold Popp (2293). 
Löwengaſſe 39, von Dr. Johann Frank noe. Erben nach 
Chr. v. Satzger, Bauführer W. Schimitzek (2314). 
Stiegengaſſe 8, von L. und C. Piſchinger, Bauführer W. 
Ganiſch (2318). 

Apollogaſſe 4, von C. M. Chwallas Söhne, Banführer 
M. & J. Sturany (2275). 

Buchfeldgaſſe 19, von Rudolf Breuer, Banmeifter (2277). 

Breitenfeldergaſſe 3, von Marie Roſa, Bauführer J. 
Schobesberger (2313). 

Len angaſſe 17, von J. Weiner, Bauführer M. Göd (2319). 

Waſagaſſe 8, von Dr. Joſef Seiberling, Bauführer R. 
Jäger (2347). 

Simmering, Kopalgaſſe 31, von Heinrich Zand, ebenda, 
Bauführer Anton Heindl (6635). 

Kaiſer⸗Ebersdorf, Schmidgunſtgaſſe, von Joh. Kecker, ebenda, 
Bauführer Joſef Harhammer (6683). 

Simmering, 6. Haidequerſtraße, von Ignaz Reindl, ebenda, 
Bauführer ? (6684). 


: Roſaliagaſſe 26, von Friedrich Taflik, ebenda, Bauführer 


Wenzel Voit, Maurermeiſter (11916). 

Arudtſtraße 76, von Michael Bernhard, ebenda, Bauführer 
Wenzel Voit, Maurermeiſter (11917). 

Korbergaſſe 2, von Eleonore Wallner, ebenda, Bauführer 
Karl Lang, Maurermeiſter (11919). 

Roſeuhügelſtraße 4, von Heinrich Kirchner, XVIII., Schul— 
gaſſe 10, Bauführer Franz Proſſer, Maurermeiſter 
(12123). 

Strohberggaſſe 12, von Eugelbert Schaffer, ebenda, Bau— 
führer F. Glaſer, Baumeiſter (11927). 

Breitenſee, Breitenſeerſtraße 49, von Eduard und Francisca 
Peter, Bauführer L. Zatzka, Stadtbaumeiſter (11323). 
Rudolfsheim, Schönbrunnerſtraße 78, von Karl Preyſing, 
Schönbrunnerſtraße 72, Bauführer Johaun Lauſecker 
(10810). 

Hernals, Geblergaſſe 118, vom Nie deröſterreichiſchen 
Bauverein (14356). 

Hernals, Veheimgaſſe 61, von Joſef Barnert, XVIII., 
Antonigaſſe 84, Bauführer Franz Haslinger (14462). 
Gerſthof, Ladenburggaſſe 28, von Anton Lerchenfelder, 
XVIII., Herbeckſtraße 19, Bauführer Alois Prokſch 

(12715). 

Währing, Luſtkandlgaſſe 39, Einl.⸗Z. 895, von Joſef und 
Marie Weer⸗Thomayer, Semperſtraße 47, Bauführer? 
(12717). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


Brandſchaden-Reconſtruction, Handelsquai 344, von H. Riesz 
& Söhne, Bauführer Albert Paar (2370). 
Hauscanal, Wiedener Hauptſtraße 59, von A. Holzmann, 

Kettenbrückengaſſe 17, Bauführer E. Rzehaczek (2283). 

Schupfe, Kohlgaſſe 49, von F. Mörtinger & Sohn, 
Zimmermeiſter (2309). 

Backofen, Ziegelofengaſſe 21, von Eduard Welliſch, Bau— 
führer C. Stöger (2273). 

Rohrcanal, Neuſtiftgaſſe 28, von Auton Honus, Baumeiſter, 
für Julius Meinl (2282). 

Spittelauerlände 3 a, von Karl Scholtes, Bauführer M. 
Gaſſelſeder (2342). 

Spittelauerlände 3, von Karl Scholtes, Bauführer M. 
Gaſſelſeder (2343). 

Spittelauerlände 3e, von Karl Scholtes, Bauführer M. 
Gaſſelſeder (2344). 

Rauchfang, Aborte ſammt Senkgrube, Simmering, Kaiſer— 
Ebersdorferſtraße 74, von Franz Pfiſterer, Hauptſtr. 115, 
Bauführer Anton Heindl (6634). 

Steinzeug⸗Rohrcanal, Aichholzgaſſe 15, von Leopold Lang, 
ebenda, Bauführer Johann Neuwirth, Maurermeiſter 
(11880). 

Einfriedungsmauer, Unter⸗St. Veit, Lainzerſtraße 38, von 
Richard und Auguſte Groner, Bauführer A. Witaſek, 
Stadtbaumeiſter (11199). 

Ottakring, Panikengaſſe 32, von Anton Pfannhauſer, ebenda, 
Bauführer Franz Vock (19798). 

Dr. 


Glashaus, Dornbach, Zwerngaſſe 9, von Julius 


Schuſter, ebenda, Bauführer H. & F. Glaſer (14124), 
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XIX. Bezirk: Einfriedungsmauer, Döbling, Cobenzlgaſſe, Einl.-Z. 309, 


XVI. Bezirk: 


von Eduard Spieß, Sieveringerſtraße 19, Bauführer 
derſelbe (8057). 

Steinzeug-Rohrleitung, Döbling, Leidesdorfgaſſe, von Joſef 
Brauneder, ebenda, Bauführer E. Spieß (8101). 


Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


Zwei Stockwerke, Ottakring, Anzengruberplatz 16, von Joſef 
und Conſtanze Kasberger, Bauführer Joh. Schrepfer 
(19642). 


Geſuche um Bekanntgabe der Naulinie wurden überreicht: 


IX. Bezirk: 


IX. 


5 Bezirt: 
Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


Liechtenſteinſtraße 94, von Franz Ellinger, nomine Kath. 
Geſellenverein Alſergrund (2284). 

Spitalgaſſe 11, von Joſef Marek, Baumeiſter (2289). 

Inzersdorf, Columbusgaſſe, Inzersdorferſtraße, Einl.-Z. 578, 
von Michael Portuer (16863). 

Buchengaſſe, Eiul.⸗Z. 1047 und 1609, von H. R. Gläſer 
(16862). 

Aichholzgaſſe, Einl. Z. 1013, von Franz Waas, IX., Glaſer— 
gaſſe 17 (11846). 

Hetzendorf, Boergaſſe 6, Einl.-Z. 21, von Johann Saſinka, 
ebenda (12121). 

Penzing, Einl.⸗Z, 1114, 1115, 1116, Reinlgaſſe, von der 
Congregation der frommen Arbeiter vom heil. 
Jo ſef (11690). 

Ottakring, Anzengruberplatz, von Joſef Kasberger (19463). 

Ottakring, Cat.⸗Parc. 776/1, 776/8, von Anton Nufs: 
baumer und Conſorten (19672). 

Ottakring, Aruethgaſſe, Einl. -Z. 2268, 2269, von Siegfried 
Kallich (19748). 

Bauplatz, Hernals, Ecke Gebler- und Kulmgaſſe. Einl. 
Z. 1227, von Georg J. Frank, Kulmgaſſe 14 (14275). 

Bauplatz, Hernals, Einl.⸗Z. 1594, von Joſef und Chriſtian 
Scholz (14505). 

Wegen Herſtellung eines Stakettengitters, Gerſthof, Baſtien— 
gaſſe 65, von Johann Hoburka (12718). 

Währing, Cat.⸗Narc. 205 und 184, Einl. -Z. 156, Gentzgaſſe, 
von Johann Mayer (12820). 

Währing, Parc. 8,10, Einl.-Z. 878, Luſtkandlgaſſe, von Ferd. 
Böniſch (12827). 


Bezirk: Döbling, Einl.⸗Z. 485 und 486, Parc. 868/57 und 868/58, 


Cottagegaſſe, von Leonard Bouchal (7813). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 
Bezirk: Liechtenſteinſtraße 94, von Franz Ellinger, nomine Kath. 


Geſelleu verein Alſergrund, Demolierender? (2285). 


Aenlitnten-Berkehr in Wien. 


Vom 1. bis 31. März 1896. 


I. Bez., E.⸗Z. 22, bisheriger Beſitzer Rix Wilhelmine ., grundbücherlich 


übertragen an Rix Anton ¼0, Levit Ilka 1/10, am 19. Nov. 
1895 


Weihburggaſſe, E.⸗Z. 1392, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
Schürer v. Waldheim Cornelia, am 16./17. Jän. 1896. 

Kramergaſſe, E.-Z. 660, bish. Beſ. Lorenz Karl 2/54, grdb. übertr. 
an Lorenz Michael jun. 2/,, am 16. Jän. 1896. 

Ruprechtsplatz, E.⸗Z. 1004, bish. Beſ. Heidmann Rudolf 2/4, 
grdb. übertr. an Heidmann Wilhelm 2834, am 29. Jän. 1896. 

Morzinplatz, E.⸗Z. 1018, bish. Beſ. Heidmann Rudolf 2/84, 
grdb. übertr. an Heidmaun Wilhelm 7864, am 29. Jän. 1896. 

Ruprechts platz, E.⸗Z. 1005, bish. Beſ. Heidmann Rudolf 22/5555, 
grdb. übertr. an Heidmann Wilhelm 22/5552, am 29. Jän. 
1896. 

Tuchlauben, E.⸗Z. 1329, bish. Beſ. Litzelhofen Philippine Edle v. 
ig, grdb. übertr. an Aichelburg, geb. Edle v. Litzelhofen, 
Anna Freiin v. ½8, Litzelhofen Helene Edle v. ½3, am 
24. Jän. 1896. 

Getreidemarkt, E.⸗Z. 355, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Warhanek 
Karl, am 15. Febr. 1896. | 

Seilerſtätte 10, E.⸗Z. 1165, bish. Bel. Nilius Henriette O%/ , 
grdb. übertr. an Nilius Julius 58/728, Nilius Joſef, Dr. 
gg, am 14. Jän. 1896. 

Sterngaſſe 7, E.⸗Z. 1249, bish. Beſ. Schweinburg Fauni ¼, 
grdb. übertr. an Schweinburg Guſtav /, am 21. Febr. 1896. 

Tiefer Graben, E.⸗Z. 1285, bish. Beſ. ?, grob. übertr. au Riedl 
Johann, am 1. Febr. 1896. | 

E.⸗Z. 960, bish. Be. Stattler Karl /, grob. übertr. an Menuer 
f geb. Stattler J, Stattler Fritz 12, am 17. Febr. 
1896 
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I. Bez., E.⸗Z. 1512, bish. Beſ. Weiſenfeld Julius Ritt. v. Weiſach ½, 


grob. übertr. an Weiſenfeld Jeannette Edle v. Weiſach ½, am 
3. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 106, bish. Beſ. 2, grob. übertr. au Eberle Eliſabeth, geb. 
Pleicher, am 19. Oct. 1895. 


„Vereinsgaſſe, E.⸗Z. 2274, bish. Beſ. Konrad Hermann 1½, grdb. 
übertr. an Konrad Roſina ½, am 4. Febr. 1896. 

Schiffamtsgaſſe, E.⸗Z. 1651, bish. Bel. Mayer Marie ½, grob. 
übertr. an Mayer Alphons, Dr. ½, am 1. Mai 1895. 

Leipzigerſtraße, E.⸗Z. 921, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Sachs 
Alfred ½, Frank Julius ½, am 4. Febr. 1896. RN 

Dresdnerſtraße, E.-3. 494, bish. Be. m. Bambula Rudolf ½¼, 
grdb. übertr. an Schmid Hermine ½, Bambula Eduard 74, 
Schulz Mathilde ½4, Bambula Johanna ½, am 8. Oct. 
1895. 

Untere Augartenſtraße, E.⸗Z. 90, bish. Bel. Hatſchek David 1%, 
grdb. übertr. au Hatſchek Alois ½, am 7. Febr. 1896. 

Karmelitergaſſe, E.-Z. 819, bish. Beſ. Riepl Anton ½¼6, grob. 
übertr. an Riepl Marie ⅛,, Riepl Franz 4, am 24. Febr. 
1896. 

Salzachgaſſe, E.⸗Z. 3174, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an die 
Firma Oſterr. Omnibus⸗Geſellſchaft, am 13. Febr. 1896. 

Caſtellezgaſſe, E.⸗Z. 213, bish. Beſ. Daſatiel Joſef, grob. 
übertr. an Daſatiel Anna, am 24. Dec, 1895. 

Schiffamtsgaſſe, E.⸗Z. 1646, bish. Beſ. Daſatiel Joſef, grob. 
übertr. an Daſatiel Anna, am 24. Dec. 1895. 

Schreigaſſe, E. -Z. 1767, bish. Beſ. Daſatiel Joſef, grob. übertr. 
an Daſatiel Anna, am 24. Dec. 1895. 

Caſtellezgaſſe, EZ. 214, 216, bish. Beſ. Daſatiel Joſef, grdb. 
übertr. an Schmid Marie, geb. Daſatiel, am 24. Dec. 1895. 

Taborſtraße, E.-Z. 2092, bish. Beſ. Daſatiel Joſef, grob. 
übertr. an Schmid Marie, geb. Daſatiel, am 24. Dec. 1895. 

Schreigaſſe, E.-Z. 1768, bish. Beſ. Daſatiel Joſef, grdb. übertr. 
an Daſatiel Joſef jun., am 24. Dec. 1895. 

Rueppgaſſe, E.⸗Z. 1619, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Semo 
Iſaak, am 10. Febr. 1896. 

Rueppgaſſe, E.⸗Z. 1621, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an die 
Verlaſſenſchaft nach Moſes Mazliach, am 10. Febr. 1896. 
Caſtellezgaſſe, E.⸗Z. 217, bish Beſ. Pfeffermann Franz ¼, 
grdb. übertr. an die Siegmund Weinberger'ſche Stiftung für 
Augenkranke aller Confeſſionen ½¼4, am 4. Nov. 1895. 
Treuſtraße, E.-Z. 2156, bish. Beſ. ?, grob. übertr. au Muſchek 
Conſtantin ½, Muſchek Juliana ½, am 18. Feb. 1896. 
Streffleurgaſſe, E. -Z. 1994, bish. Beſ. ?, grob. übertr. Reitinger 

Andreas ½, Reitinger Anna ½, am 16. Febr. 1896. 
Greiſeneckergaſſe, E.-Z. 654, bish. Beſ. ?, grob. übertr. au 
Wenzl Julie, am 19. Febr. 1896. | 
Jägerſtraße, E.-⸗Z. 747, bish. Bel. ?, grob. übertr. an Jezek 

Anton, am 22. Febr. 1896. 

Lichtenauergaſſe, E.⸗Z. 969, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Alina 

Samuel Leopold, am 7. März 1896. 

Streffleurgaſſe, E.-Z. 1995, bish. Bef. ?, grdb. übertr. an Capek 

Anton, am 4. März 1896. m 


Kaiſer Joſefſtraße, E.⸗Z. 774, bish. Bei. ?, grob. übertr. an 


Gaigg Leopoldine Edle v. Bergheim, am 7. Febr. 1896. 

Adambergergaſſe, E.⸗Z. 2149, bish. Beſ. König Franz, grob. 
übertr. an m. König Frauz, am 6. Auguſt 1895. 

Circusgaſſe, E.⸗Z. 224, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an die Firma 
Joſ. Heller & Comp., am 29. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 207, 361, bish. Beſ. Obermayer Sebaſtian, grdb. übertr. an 
Obermauer Ludwig Ya, Obermayer Barbara ½, am 31. Dec. 
1895. 

Lampigaſſe, E.⸗Z. 908, bish. Bel. ?, grob. übertr. an Oſtermann 
Joſef ½, Löwenſtein Rudolf Freih. v. ½, am 1. Febr. 1896. 

Circusgaſſe, E.⸗Z. 224, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Littauer 
Eduard, am 5. Febr. 1896. 

Raphaelgaſſe, E.⸗Z. 1521, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Fuchs 
Marie, am 6. Febr. 1896. | 

Große Sperlgaſſe, E.-Z. 1894, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
die Gemeinde Wien, am 8./12. Febr. 1896. 

Glockengaſſe, E.⸗Z. 667, bish. Bel. ?, grdb. übertr. an Ettmär 
Joſef Hugo, am 6. Febr. ä 

E.⸗Z. 2132, bish. Beſ. Birner Joſefa, früher verehel. Siegl, 
grob. übertr. an m. Siegl Marie /, m. Siegl Anton ¼, 
m. Birner Joſefa /, am 24. Dec. 1895. 

Taborſtraße, E.-Z. 2069, bish. Beſ. Bucher v. Ulmenau Erwin 
Ritt. 2/4, grdb. übertr. an Bucher v. Ulmenau Rudolf Ritt. 1, 
am 14. Dec. 1895. 

Obere Donauſtraße, E.-Z. 401, bish. Beſ. Frank Severin 5/120, 
grdb. übertr. an Wittmann Johanna Freiin v. 5/120, Wittmann 
Moriz Freih. v. 20, Wittmann Zdenko Freih. v. / 120, am 
28. Febr. 1896. 


III. Bez., Hühnergaſſe, E.⸗Z. 681, bish. Beſ. Schindelarſch Chriſtoph 1 


4 
grdb. übertr. an Schindelarſch Marie ½, am 3. Jän. 1896. 
Linke Bahngaſſe, E.⸗Z. 63, bish. Bel. ?, grob. übertr. an die 
Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien, am 7. Jän. 1896. 
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Bez., Erdbergſtraße, E.-Z. 447, 2813, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 


Francisci Heinrich v. /, Lepel Gerhard, Baron ¼, Lepel 
Johanna, Baronin /., am 30. Jän. 1896. 

Geſtättengaſſe, E.⸗Z. 2814, bish. Bef.?, grob. übertr. an Fraucisci 
Heinrich v. 1/5, Lepel Gerhard, Baron /, Lepel Johanna, 
Baronin , a.ı 30. Jän. 1896. 

Heumarkt, E.⸗Z. 612, bish. Beſ. Heidmann Rudolf 27/3552, grob. 
übertr. an Heidmaun Wilhelm 2/5552, am 29. Jän. 1896. 
Sechskrügelgaſſe, E-Z. 1474, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 

m. Seuter v. Loetzen Marianne, am 29. Jän. 1896. 

Wälliſchgaſſe, E.⸗Z. 1763, bish. Beſ. Zandl Ludwig ½, gudb. 
übertr. an Zandl Anaſtaſia ½, am 6. Febr. 1896. 

Wälliſchgaſſe, E.⸗Z. 1763, bish. Beſ. Huber Franz ½, grdb. 
übertr. an Zandl Ludwig ½, am 13. Dec. 1895. 

Hetzgaſſe, E.-Z. 606, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Carguelli 
Anton, am 30. Jän. 1896. 

Khunngaſſe, E.-3. 2684, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Dedeyan 
Aram Johann Jakob, am 19. Febr. 1896. 

Löwengaſſe, E.⸗Z. 1042, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Haller 
Karl, am 13. Febr. 1896. 

Sophienbrückengaſſe, E. -Z. 206, bish. Bel. ?, grob. übertr. an 
Ptack Francisca, am 14. Febr. 1896. 

Trublgaſſe, E.-Z. 2727, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Stranik 
Hermine, am 22. Febr. 1896. 

Pragerſtraße, E.-Z. 1201, bish. Beſ.?, groͤb. übertr. an Wiſchin 
Victor, am 15. Febr. 1896. 

Kölblgaſſe, E.-Z. 2678, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Szües 
Guſtav ½, Szües Friederike ½, am 19. Febr. 1896. 

Lorbeergaſſe, E.-Z. 1019, bish. Beſ. Hoffmann Friedrich Wilh., 
grdb, übertr. an Hoffmann Joſef , Hoffmann Karl ½, 
Hoffmann Friedrich 8, Hoffmann Heinrich ½, Hoffmann 
Marie ½, Hoffmann Felix ¼. Hoffmann Hermine 8, Lehner 
Leopoldine, geb. Hoffmann /, am 31. Dec. 1895. 

Mohsgaſſe, E.⸗Z. 2710, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Plaſchki 
Theodor, am 5. Febr. 1896. 

Barichgaſſe, E.-Z. 92, bish. Beſ. Herold Thereſia ½, grdb. 
1805 an Herold Ferdinand ½, Herold Alois /, am 18. Febr. 
896. 

Khuungaſſe, E.-Z. 2628, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Dedeyau 
Aram Johann Jakob, am 26. Febr. 1896. 

Geuſaugaſſe, E.-Z. 559, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Fiſcher 
Bernhard ½, Suchy Eliſabeth ½, am 20. Febr. 1896. 

Erdbergſtraße, E.-Z. 382, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Schramm 
Johann ½, Schramm Thereſia ½, am 1. Febr. 1896. 

Hießgaſſe, E.⸗Z. 627, bish. Beſ., grob. übertr. an Dolezal 
Ivan ½, Dolezal Auna ½, am 10. Jän. 1896. 

Stammgaſſe, E.⸗Z. 2620, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Scholl 
Herſch Iſrael, am 6. Febr. 1896. 

Dietrichgaſſe, E.-Z. 259, bish. Beſ. Pſchick Georg Ya, Pſchick 
Margaretha ½, grdb. übertr. au Seidler Adolf, am 4. Febr. 1896. 

Barichgaſſe, E.-Z. 90, bish. Bel. König Franz Ya, grdb. übertr. 
an m. König Frauz ½, am 6. Auguſt 1895. 

Schützengaſſe, E.⸗Z. 1572, bish. Beſ. König Franz ½, grdb. 
übertr. an m. König Franz, am 6. Auguſt 1895. 

E.⸗Z. 614, bish. Beſ. Stattler Karl !/,, grdb. übertr. an Meiner 
Cäcilie, geb. Stattler /, Stattler Fritz /, am 17. Jän. 1896. 

Obere Weißgärberſtraße, E.-Z. 1848, bish. Beſ.?, grdb. übertr. 
an Hänsler Adolf, am 29. Jäu. 1896. 

Pfefferhofgaſſe, E-Z. 1188, bish. Beſ.?, grdb. übertr. au Häusler 
Adolf, am 29. Jän. 1896. 

Marxergaſſe, E.-Z. 2397, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
Schöminger Wilhelmine, am 4. Feb. 1896. 

Mohsgaſſe, E.⸗Z. 2708, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Piftorins 
Wenzel v., am 9. Febr. 1896. 

Barichgaſſe, E.⸗Z. 92, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Leopold 
Dominik ½, Leopold Marie ½, am 22. Febr. 1896. 

Saleſianergaſſe, E.⸗Z. 1440, bish. Beſ. Gonzalles Karl ½, grdb. 
übertr. an Gonzalles Anna v., am 4. Febr. 1896. 

Reisnerſtraße, E.=3. 1264, bish. Beſ. 7, grdb. übertr. an Klöpfer 
Franz, am 29. Febr. 1896. 

Radetzkyſtraße, E.⸗Z. 1224, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an 
Wyſocki Fauſtin v. ½, Wyſocki Pauline v. ½, am 27. Jäu. 1895. 

Goldegggaſſe, E.-Z. 184, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Gallia 
Adolf, Dr. ½, Gallia Ida ½, am 12. Febr. 1896. 

E.⸗Z. 172, bish. Beſ. Andreazzi Wilhelmine ½, grdb. übertr. 
an Ritter Thereſe ½, am 31. Jän. 1896. 

Rainergaſſe, E.⸗Z. 649, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Deckert 
Wilhelm ½, Homolfa Eduard ½, am 3. Febr. 1896. 

Große Neugaſſe, E.⸗Z. 564, bish. Beſ. Friedrich Agnes, grob. 
übertr. an Friedrich Franz /, Friedrich Anton , Lomoſchitz 
Leopoldine, geb. Friedrich /, Zehetner Auna, geb. Friedrich , 
Friedrich Joſefa , Friedrich Thereſe /, m. Kabert Franz ½4, 
m. Kabert Philipp ½4, m. Kabert Rudolf ½4, Klingenberg 
Marie, geb. Valduga /, Valduga Wilhelmine 8, Schuſter 
Karoline, geb. Valduga 156, Valduga Iſidor 5, Buchwieſer 
Clementine, geb. Valduga ¼53, Valduga Friedrich /58, Valduga 
Emanuel !/ge,. am 31. Jäu. 1896. 
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IV. Bez., E.⸗Z. 358, 360, 200, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an den Wiener 


Bürgerſpitalfond, am 21. Juni 1895. 

Moſtgaſſe, E.-Z. 524, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Rolme 
Joſefine, am 2. Febr. 1896. 

Belvederegaſſe E.-Z. 76, bish. Beſ. Ludwig Hermine , grob. 
übertr. an Tauſenau Marie Leopoldine ¼ 7, am 19. Febr. 1896. 

E.⸗Z. 275, bish. Beſ. Heider Adolf, Dr. 9/40. grdb. übertr. an 
Heider Marie, geb. Freiin v. Thienfeld 9/160, Heider Karl 
Dr. 9/60, Heider Moriz 9%760, Philippovich v. Philippsberg 
Henriette, geb. Heider 9/160, am 10. Dec. 1895. 

E.⸗Z. 788, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an die Commune Wien, 
am 11. Febr. 1896. 


Krongaſſe, E.⸗Z. 693, bish Bei. Heidman Rudolf 2/5552, grdb. 
übertr. an Heidmann Wilhelm 2¼ 5552, am 29. Jän. 1896. 

Ziegelofengaſſe, E.⸗Z. 377, 1470, bish. Beſ. Daſatiel Joſef, 
grob. übertr. an Daſatiel Anton, am 24. Dec. 1895. 

Ziegelofengaſſe, E.⸗Z. 376, 375, 378, 1469, bish. Bel. Daſatiel 
Joſef, grob. übertr. an Daſatiel Joſef jun., am 24. Dec. 1895. 

Hundsthurmerplatz, E.-Z. 88, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. au 
Leſchetizty Joſef Adalbert Yo, Leſchetizly Adele ½, am 1. Febr. 
1896 


Hundsthurmerſtraße, E.⸗Z. 465, bish. Bel. 2, grob. übertr. an 
Porzer Thomas ½, Porzer Juliana ½, am 23. Dec. 1895. 

Tichtelgaſſe, E.⸗Z. 1806, bish. Beſ. Kickmayer Helene, geb. Tveiska, 
verw. Lehner ½, grdb. übertr. an Beneſch Marie, geb. Lehner ½, 
m. Lehner Aloiſia ½, m. Kickmayer Robert 8, m. Muhr 
Auguſt Yo, m. Muhr Max ½6, am 10. Jän. 1896. 

Siebenbrunnengaffe, E. -Z. 1663, bish. Beſ. ?, grob. übertr. au 
Bendl Michael, am 20. Febr. 1896. 

Nikolsdorferſtraße, E.⸗Z. 851, 853, bish. Bel. Schuch Leopold ¼, 
grdb. übertr. an Schuch Marie , am 29. Nov. 1895. 

E.⸗Z. 1113, bish. Beſ. Kramolin Sophie Ya, grob. übertr. an 
Kramolin Norbert /, Kramoliu Eliſe ¼, Verlaſſenſchaft nach 
Kramolin Auguſte /, am 11. Febr. 1896. 

Leitgebgaſſe, E.-Z. 1651, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Bazin 
Heinrich, am 28. Dec. 1895. 

Embelgaſſe, E.⸗Z. 179, bish. Beſ. ?, gudb. übertr. an Zauner 
Franz ½, Zauner Max ½, am 24. Febr. 1896. 

Johannagaſſe, E.⸗Z. 2125, bish. Beſ. ?, grob. übertr. au Münſter 
Ferdinand 15, Müuſter Marie ½, am 30. Oct. 1895. 

Reinprechtsdorferſtraße, E.-Z. 963, bish. Beſ. Kapp Auton, grob. 
übertr. an Kapp Mauritia, am 20. Dec. 1895. 

Franzensgaſſe, E. Z. 249, bish. Bei. Obermaßer Roſa ½, grob. 
übertr. an Obermaßer Ferdinand ½, am 20. Nov. 1895. 

Reinprechtsdorferſtraße, E.-Z. 962, bish. Beſ.?, grob. übertr. 
an Mikuli Karoline, Edle v., am 4. Febr. 1896. 


Untere Bräuhausgaſſe, E.-Z. 82, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an 


Dörſam Wilhelm, am 8. Febr. 1896. 

Schallergaſſe, E.-Z. 1812, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Piſtorins 
Wenzel, v., am 9. Febr. 1896. 

Pannaſchgaſſe, E.⸗Z. 1785, bish. Beſ. 7, grob. übertr. an Levy 
James ½, Levy Camilla ½, am 24. Febr. 1896. 


Mariahilferſtraße, E.-Z. 678, bish. Beſ. Hempel Hans, Ritt. v. /, 
1995 übertr. an Hempel Joſef, Ritt. v., Dr. /, am 21. Jän. 
1896. 

Mollardgaſſe, E.⸗Z. 786, bish. Bei. Hartung Eugen, v. ½, grob. 
übertr. an Edlauer Hedwig ½, am 14. Febr. 1896. 

Magdalenenſtraße, E.⸗Z. 631, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Sachs Alfred, am 22. Febr. 1896. 

Mariahilferſtraße, E.⸗Z. 665, bish. Bei. Perolzheimer Martin ½, 
grdb. übertr. an Demski Georg ½, am 4. Febr. 1896. 

Millergaſſe, E.⸗Z. 734, bish. Bel. ?, grob. übertr. an Fiala 
Franz ½, Fiala Adelheid ½, am 18. Jän. 1896. 

Amerlinggaſſe, E.⸗Z. 1146, bish. Beſ.?, grob. übertr. au Kaiſer 
Johaun, Dr. ½, Kaiſer Louiſe ½, am 1. Febr. 1896. 

Millergaſſe, E.⸗Z. 730, bish. Beſ. Kropatſchek Thomas 0, grob. 
übertr. an die Cougregation der barmherzigen Schweſtern nach 
1% des heil. Vincenz von Paul in Wien, am 29. Jän. 

Stumpergaſſe, E.⸗Z. 978, bish. Beſ. Linksfeiler Jakob /, grdb. 
übertr. an Lindauer Wilhelmine, geb. Linksfeiler 2/,,, Linksfeiler 
Marie 2/4, m. Linksfeiler Karoline ½, Linksfeiler Auguſt 3, 
Linksfeiler Thomas !/,,, am 29. Dec. 1894. 

Liniengaſſe, E.⸗Z. 516, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Berthold 
Johann ½, Berthold Marie ½, am 11. Febr. 1896. 

Mollardgaſſe, E.⸗Z. 840, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Herglotz 
Wendelin, am 30. Jän. 1896. 

Wallgaſſe, E.⸗Z. 1027, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Seifert 
Johann ½, Seifert Joſefa ½, am 2. Febr. 1893. 

Magdaleuenſtraße, E.⸗Z. 634, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
400% N Mathilde ½, Burkard Amalia ½, am 18. Jän. 


Stumpergaſſe, E.⸗Z. 978, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Wehle 
Emil, am 14. Nov. 1895. 

Mollardgaſſe, E. -Z. 805, bish. Beſ. Wenzl Julie ½, gudb. übertr. 
an Stephanu Marie Ya, am 29. Jäu. 1896. 
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VI. Bez., Bürgerſpitalgaſſe, E.⸗Z. 101, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 


„ 


” 


VIII. Bez., 
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Hörandner Johann jun., am 15. Febr. 1896. 

E.⸗Z. 786, bish. Beſ. Hartung v. Hartungen Eduard, Dr., grdb. 
übertr. an Edlauer Hedwig, geb. Hartung v. Hartungen ½, 
Hartung v. Hartungen Chriſtoph, Dr. , Hartung v. Hartungen 
Eugen ½, am 14. Jän. 1896. 

Wäſchergaſſe, E.⸗Z. 1178, bish. Bei, Wanasky Marie ½, grob. 
übertr. an Piatti Peter /, Piatti Eduard ½¼, Piatti Felicita 
Prima Clerici /, Piatti Irene /, Piatti Hugo ½/0, am 
29. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 831, bish. Beſ. Claus Aloiſia 3/0, grdb. übertr. an Frauk 
Johann 19%0, Frank Alexander 140, am 10. Jän. 1896. 
Aegidigaſſe, E.-Z. 14, bish. Beſ. König Franz ½, grdb. übertr. 

an m. König Franz ½, am 6. Aug. 1895. 

Aegidigaſſe, E.⸗Z. 1, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Kämpf 
Georg, am 7. Jän. 1896. | 

Mariahilferſtraße, E. Z 660, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
Schumann Joſef ½, Schumann Rudolf ½, am 27. Jän. 
1896. 

E.⸗Z. 1224, bish. Beſ. 2, grob. übertr. au Glaſer Heinrich, am 
16. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 954, bish. Beſ. Bergmann Franz, grob. übertr. an Berg— 
mann Franz (Sohn), am 17. Jän. 1896. 

Schottenfeldgaſſe, E.-Z. 952, bish. Beſ. Bergmann Franz ½, 
grdb. übertr. an Böhm Bertha, geb. Bergmann ¼½, m. Berg— 

man Robert ½, am 17. Jäu. 1896. 

Burggaſſe, E.-Z. 1279, bish. Beſ. Bergmann Franz ½, grob. 
übertr. an Böhm Bertha, geb. Bergmann Y,, m. Bergmann 
Robert !/,, am 17. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 200, bish. Beſ. Bergmann Franz ¼, grdb. übertr. an 
Bergmann Franz ½, Böhm Bertha /, m. Bergmann 
Robert ½, am 17. Jän. 1896. | 

Neuſtiftgaſſe, E.⸗Z. 874, bish. Beſ. Reich Thekla, grob. übertr. 
an m. Reich Joſef ½, m Reich Marie ½, am 3. Jän. 1896. 

Seidengaſſe, E.-Z. 978, bish. Be. ?, grob. übertr. an Auteried 
Karl ½, Auteried Lenpold ½, am 4. Febr. 1896. 

Zieglergaſſe, E.-Z. 1206, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. au Maurer 
Rudolf ½, Maurer Leopoldine ½, am 3. Febr. 1896. 

E.⸗Z. 283, bish. Beſ. Zeitler Franz ½, grdb. übertr. au Zeitler 
Johann ½, am 24. Jäu. 1896. 

E.⸗Z. 1028, bish. Bel. Zyhlarz Joſef ½2, grob. übertr. an 
Zyhlarz Roſa ½, am 11. Febr. 1896. 

Lerchenfelderſtraße, E. Z 562, bish. Beſ. Zant Agnes, grob. 
übertr. an Zant Joſef, am 21. Jän. 1896. | 
Lerchenfelderſtraße, E.-Z. 563, bish. Beſ. Zant Agnes ½, grdb. 

übertr. an Zant Joſef ½, am 21. Jäu. 1896. 

St. Ulrichsplatz, E. Z. 1123, bish. Beſ. Burger Anton %, 
Gmehling Valerie 9/77, grob. übertr. an Berger Alfred ¼, 
Berger Otto ½, am 5. Febr. 1896. 

Neuſtiftgaſſe, E.⸗Z. 808, bish. Beſ. ?, grob. übertr. au Berger 
Alfred ½, Berger Otto ½, am 5. Febr. 1896. 

Schottenfeldgaſſe, E.-Z. 912, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Gewitſch Friederike ½, Gewitſch Auna ½, am 17. Febr. 1896. 

Stiftgaſſe, E. Z. 1086, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Herz— 
mansky Auguſt, am 11. Febr. 1896. 

St. Ulrichsplatz, E.-Z. 1123, bish. Def. Kellermann Georg , 
grdb. übertr. an Berger Alfred /, Berger Otto /, am 
5. Febr. 1896. | en . 

Zieglergaſſe, E.⸗Z. 1237, bish. Beſ. 
Julius, am 2. März 1896. „ 

E.⸗Z. 1046, bish. Beſ. Teunhardt Chriſtian, Dr., Tennhardt, 
Marie, grob. übertr. an Tomazevie Leopoldine ¼, Scheidl 
Eduard ½, Graſſer Magdalena ½, am 24. Jän. 1896. 

Kaiſerſtraße, E.⸗Z. 344, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an die Con⸗ 
gregation der Töchter des göttlichen Heilands in Wien, am 
31. Jän. 1896. | | 

Kandlgaſſe, E.⸗Z. 440, 442, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an 
Rokoſch Karl ½¼, Hoffmann Karl ¼, Hoffmann Aloiſia Louiſe , 
Hoffmann Leopoldine /, am 1. Febr. 1896. 

Schottenfeldgaſſe, E. Z. 932, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an 
Rokoſch Karl /, Hoffmann Karl ¼, Hoffmann Aloiſia Louiſe !/,, 
Hoffmann Leopoldine !/, am 1. Febr. 1896. 

E.⸗Z. 530, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Roßmanit Theodor, 
Edler v, Dr. !/,, Roßmanit Lina, Edle v. J, Kiß Karl, v. ½, 
Kiß Anna, v. ½, am 28. Jän. 1896. | 

Neubaugaſſe, E.⸗Z. 773, bish. Bel. Wendl Amalia, grdb, übertr. 
an Wendl Hugo Friedrich, am 31. Dec. 1895. 

Breitegaſſe, E.⸗Z. 117, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Weiß 
Cäcilie, am 20. Febr. 1896. 

Kirchengaſſe, E.⸗Z. 502, bish. Beſ. Hiſch Francisca ½, grob. 
übertr. an die Verlaſſenſchaft nach Adam Sauermann !/,, 
Kneip Francisca ½. Klitzner Karoline 8, am 7. Jän. 1896. 

Breitenfeldergaſſe, E.-Z. 118, bish. Beſ. Waſchmann Anna !/,,, 
grdb. übertr. an Waſchmann Karl /35, Waſchmann Bertha ½3z, 
Waſchmann Marie ½35, am 4. Febr. 1896. 1 


?, grob. übertr. au Schneider 


Joſefſtädterſtraße, E.-Z. 285, bish. Beſ. ?, grob. Übertr. an 
Kühnel Wendelin, am 10. Febr. 1896. 
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VIII. Bez., Breitenfeldergaſſe, E.⸗Z. 118, bish. Beſ. Popberger Auna ½, 


grdb. übertr. au Popberger Johann ½, am 24. Jän. 1896. 

Joſefsgaſſe, C.⸗Z. 230, bish. Beſ. Bader Anna ½, grob. übertr. 
an Bader Leopold ½, am 31. Jän. 1896. 

Lerchenfelderſtraße, E.-Z. 562, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Piatti Giacomo Pietro, am 24 Febr. 1896. 

Maria Treugaſſe, E.⸗Z. 580, bish. Beſ. 2, grob. übertr au 
51 Ilka, Gräfin, geb. Gräfin Somogyi, am 20. Febr. 

E.⸗Z. 663, bish. Beſ. Dietz Amalia, geb. Riedl , grob. übertr. 
an m. Dietz Franz /, am 20. Dec. 895. 

Schlöſſelgaſſe, E.-Z. 695, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Rupert 
Eliſe, am 2. Febr. 1896. 

Florianigaſſe, E.⸗Z. 201, bish. Veſ.?, grdb. übertr. an Höraudner 
Rudolf, am 13. Febr. 1896. 


Kochgaſſe, E.-⸗Z. 321, bish. Beſ. 7, grob. übertr. an Muſchwecke 


Ludwig, am 11. März 1896. 


E.⸗Z. 191, 477, bish. Beſ. Stangelberger Franz /, grdb. 
übertr. an Stangelberger Leopoldine /, am 18. Febr. 1896. 


Nuſsdorferſtraße, E.-Z. 603, au bish. Be. ?, grob. übertr. an 
Schneeweiß Karl ½, Schneeweiß Magdalena ½, am 11. Febr. 
1096 


Brüunnlbadgaſſe, E.⸗Z. 160, bish. Beſ. Demmer Karl ], grdb. 
übertr. an Demmer Philipp Georg ½, am 31. Dee. 1895. 

Althangaſſe, E-Z. 67, bish. Beſ. Baumgartner Leopold ½, grdb. 
übertr. an Pohl Johauna /; Baumgartner Anna /, am 
17. Dec. 1895. 

Rögergaſſe, E-⸗Z. 1449, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Pandolfi 
Dominik, Marquis, am 17. Jän. 1896. 

Berggaſſe, E.⸗Z. 127, bish. Bel. Feſtetics Eugenie, Gräfin, 
grdb. übertr. au Kinsky Georgine, Gräfin, am 18. Febr. 1896. 

Berggaſſe, E.-Z. 122, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Lederer 
Joſef, am 1. Febr. 1896. 

Sobieskigaſſe, E. -Z. 956, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Wſeteéka 
Matthias ½, Wſeteéka ½. am 21. Febr. 1896. 

Fuchsthallergaſſe, E.-Z. 1527, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
Güſſing Eduard, am 15. Febr. 1896. 

Pfluggaſſe, E.⸗Z. 693, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Mayer 
Johann, am 15. Febr. 1896. 

Pelikangaſſe, E.⸗Z. 670, bish. Beſ. Exner Adolf, Dr., grdb. 
übertr. an m. Exner Nora ½, m. Exner Franz , m. Exner 
Gertrud ½, am 31. Dec. 1896. 

Pelikangaſſe, E.⸗Z. 671, bish. Beſ. Exner Adolf, Dr. ½, grdb. 
übertr. an m. Exner Nora ½, m. Exner Franz ¼, m. Exner 
Gertrud ½, am 31. Dec. 1896. 


Brünnlbadgaſſe, E.⸗Z. 160, bish. Beſ. Ferdich Auna ¼, grdb. 
übertr. an Demmer Anton ¼2, Waagner Thereſia, geb. 
Demmer 2, am 21. Febr. 1896. 

Lazarethgaſſe, E.-Z. 395, bish. Beſ. Ferdich Anna /, grob. 
übertr. an Demmer Anton , Waagner Thereſia, geb. 
Demmer 1/,, am 21. Febr. 1896. 

Mariannengaſſe, E.-Z. 479, bish. Beſ. Ferdich Anna ¼, grob. 


übertr. an Demmer Anton Ne, 
Demmer ¼, am 21. Febr. 1896. 

Berggaſſe, E.⸗Z. 122, bish. Beſ. König Franz Ya, grob. übertr. 
an m. König Franz ½, am 6. Aug. 1895. 

Althangaſſe, E.⸗Z. 68, bish. Bel. ?, grob. übertr. au Eiſchek 
Julie, am 4. Jäu. 1896. 

E.⸗Z. 591, bish. Beſ. Scherer Edmund ¼0, grob. übertr. an 
Kuttner Francisca Romana , Scherer Rudolf ¼, Hubalik 
Albertine ¼, Scherer Franz ¼, am 4. Febr. 1896. 

Marktgaſſe, E.⸗Z. 507, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Simon 
Joſef ½, Simon Marie ½, am 21. Jän. 1896. 

Porzellangaſſe, E.-Z. 699, bish. Beſ. m. Goldſchmidt Heinr. ½, 
grdb. übertr. au Schweinburg Emanuel ½, Schweinburg 
Eduard ½4, Strobl Marie ½4, am 31. Dec. 1895. 

Eiſengaſſe, E.⸗Z. 1473, 1475, bish. Beſ.?, grob. übertr. an 
Schiebel Amalia, am 24. Febr. 1896. 


Inzersdorf, E.⸗Z. 391, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Mahn 
Manuel, am 15. Febr. 1896. 0 

Ober⸗Laa, E.⸗Z. 303, bish. Beſ. Binder Johann ½, grob. 
übertr. an Binder Sebaſtian, am 7. März 1895. 

E.⸗Z. 1329, bish. Bel. Albrecht Auna 2, grdb. übertr. an 
Albrecht Alexander ½, am 16. Jän. 1896. 

E⸗Z. 1143, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Neugam Franz ½, 
Babler Alois ½, am 18. Febr. 1896. 

Siccardsburggaſſe, E. -Z. 1596, bish. Beſ.?, grob. übertr. an 
Bulius Franz ½, Bulius Leopoldine ½, am 18. Febr. 1896. 

E.⸗Z. 217, bish. Beſ. ?, grob. übertr. au Dötzl Johann Ya, 
Dötzl Thereſia ½, am 7. März 1896. 

E.⸗Z. 481, 1261, bish. Beſ. Obermayer Sebaſtian, grob. übertr. 
an Obermayer Ludwig Ya, Obermayer Barbara ½, am 
31. Dec. 1895. 

E.⸗Z. 780, bish. Beſ. Obermayer Sebaſtiau ½, grdb. übertr. 
an Obermayer Ludwig /, Obermayer Barbara ½, am 
31. Dec. 1895. 


Waagner Thereſia, geb. 
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X. Bez., E.⸗Z. 520, 1755, bish. Beſ. Wentzel Karl ½, grob. übertr. an 
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Mikeſch Marie ½, m. Wentzel Karl /, am 10. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 320, bish. Beſ. Sauerborn Magdalena ½, grob. übertr. 
an Sauerborn Johann ½, am 27. Jäu. 1896. 

E.⸗Z. 368, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Franz Karl, am 
23. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 1654, bish. Beſ. Reichelt Francisca jun. %, grdͤb. 
übertr. au Reichelt Francisca sen. ½ 40, Glatzl Amalia, geb. 
Reichelt / 00, Pelz Thereſe, geb. Reichelt 8/400, Kolb Marie, 
geb. Reichelt 8/40, Reichelt Rudolf 8/400, Brandenburg 
0 9400, m. Brandenburg Alois Mayo, am 31. Jän. 
1896. 


Bez., Simmering, E.⸗Z. 988, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Maural 


1 


Marie, am 15. Jän. 1896. 
Simmering, E.-Z. 347, bish. Beſ. 2, 
Alois, am 2. März 1896. 
Kaiſer-Ebersdorf, E.-Z. 154, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Dornhackl Franz ½, Dornhackl Leopoldine ½, am 28. Febr. 
1896. 


grͤb. übertr. an Gey 


Simmering, E.⸗Z. 77, bish. Beſ. Witeſchnik Joſef ½, grob. 
übertr. an Witeſchnik Marie ½, am 31. Jän. 1896. 

Simmering, E.⸗Z. 722, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Bot 
Wendelin, am 12. Febr. 1896. 


Bez., Gaudenzdorf, E.-Z. 79, bish. Beſ. m. Schöps Marie ½, grob. 


n 
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” 
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übertr. an Schöps Anna ½, am 13. Mai 1892. 

Hütteldorf, E.-Z. 132, bish. Beſ. Tobias Wilhelm Ya, grdb. 
übertr. an Tobias Katharina ½, am 5. Febr. 1896. 

Unter-Meidling, E.-Z. 106, bish. Beſ.?, grob. übertr. an die 
Juliaua Keithner'ſche Krankenhaus-Stiftung, am 31. Dec. 1895. 

Hetzendorf, E. -Z. 148, bish. Bei. Lehar Karl und Petronella, 
grdb. übertr. an Hambach Franz ½, Hambach Marie ½, am 
3. März 1896. 

Altmannsdorf, E.⸗Z. 146, bish. Beſ. Faul Ferdinand ½¼2, grob. 
übertr. an m. Faul Katharina ½32, m. Faul Ferdinand ½32, 
m. Faul Anna ½52, m. Faul Marie ½52, m. Faul Joſef Nas, 
m. Faul Franz ar, am 13. Nov. 1895. 

Hetzendorf, E-Z. 492, bish. Bei. Zaugerl Gottfried, grob. 
übertr. an Papik Franz ½, Papik Joſefa ½, am 27. Febr. 
1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 228, bish. Beſ. Moſer Matthias, Moſer 
Joſefa, grob. übertr. an Czech Thomas 1a, Czech Joſefa 1%, 
am 2. März 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 126, bish. Beſ. Link Barbara, grob. 
übertr. an Marchart Paul ½, Marchart Julie ½, am 
2. März 1896. 

Unter-Meidling, E.⸗Z. 1299, bish. Bei. 7, 
Tomſche Marie, am 18. Febr. 1896. 

Hetzendorf, E.⸗Z. 17, bish. Beſ. Pietſch Moriz, grdb. übertr. an 
Pietſch Karoline, am 6. Dec. 1895. 

Altmannsdorf, E.-Z. 73, bish. Beſ. Ferchenbauer Leopoldine ½, 
grob. übertr. an Ferchenbauer Thomas ½, am 14. Jäu. 1896. 

Gaudenzdorf, E-Z. 271, bish. Beſ. Nekham Johann, grob. 
übertr. an Daubrawsky Anton ½, Daubrawsky Marie ½, 
am 17. Febr. 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z 454, bish. Bel. ?, 

Mucherl Johann, am 28. Dec. 1895. 

Hetzendorf, E.-Z. 293, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Stauden— 
maier Jakob, am 21. Febr. 1890. | 

Unter-Meidling, E.-Z. 1085, bish. Bel. Hartl Joſef und Fran— 
cisca, grdb. übertr. an Marval Johann ½, Marval Amalia ½, 
am 24. Febr. 1896. 

Gaudenzdorf, E.-Z. 223, 224, bish. Bel. ?, grob. übertr. an die 
Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien, am 18. Jän. 1896. 

Gaudenzdorf, E.-Z. 129, bish. Beſ. Kobinger Wilhelm ½, grob. 
übertr. an Kobinger Edmund ¼, am 5. Febr. 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 1325, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Konit Wenzel ½, Konik Thereſe ½, am 10. Febr. 1896. 

Altmannsdorf, E.⸗Z. 150, bish. Bei. 2, grob. übertr. an 
Wypchol Vincenz ½, Wypchol Marie ½, am 17. Det. 1895. 

Altmannsdorf, E.-⸗Z. 106, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Ocker 
müller Johaun, am 19. März 1896. 


grdb. übertr. an 


grdb. übertr. an 


XIII. Bez., Penzing, E.-Z. 632, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Weiß Sieg— 


" 


”„ 


„ 


„ 


” 
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mund, am 23. Jän. 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 683, bish. Beſ. 7, grdb. übertr. an Philipsky 
Jakob, am 25. Febr. 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 158, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Jagla 
Heinrich, am 3. März 1896. 

Lainz, E.⸗Z. 227, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Löwinger Moriz, 
Dr., am 25. Febr. 1896. 

Hütteldorf, E.⸗Z. 132, bish. Beſ. Tobias Wilhelm Ya, grdb. 
übertr. an Tobias Katharina ½, am 5. Febr. 1896. 

Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 271, bish. Beſ. Keil Erneſtine , grob. 
übertr. an Glaſauer Karl ½⁰6, Glaſauer Anna 7/16, am 
11. Febr. 1896. 

Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 271, bish. Beſ. Fuchs Eva ½, grob. 
übertr. an Glaſauer Karl "ie, Glaſauer Anna 6, am 
30. Jäu. 1896. 
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XIII. Bez., Unter⸗St. Veit, E.⸗Z. 90, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Zens 


Alois ½, Korb Anna 92, am 24. Febr. 1896. 
Breitenſee, E.⸗Z. 10, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Pliſchke 
Heinrich, am 20. Febr. 1896. 5 


- Breitenfee, E.⸗Z. 107, bish. Bel. Hinze Max und Amalia ½, 


grdb. übertr. an Witz Franz ½, am 30. Jän. 1896. 

Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 271, bish. Beſ. Künzl Roſine Louiſe ½, 
grdb. übertr. an Glaſauer Karl ½, Glaſauer Anna ½, am 
26. Jän. 1896. 3 aa 

Penzing, E.⸗Z. 15, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Ployer Eva, 
am 19. Febr. 189686. 5 

Penzing, E.⸗Z. 127, bish. Bei. 2, grob. übertr. an Bondi 

Seraphin, Dr., am 5. März 1896. 

Hietzing, E.⸗Z. 266, bish. Beſ. 7, grob. übertr. an Seidler 
Adolf, Dr. Yo, Seidler Louiſe ½, am 14. März 1896. 

Speiſing, E.⸗Z. 90, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Dirtl Roſalia, 
am 10. März 1896. 

Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 140, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Fel⸗ 
finger Thereſe ½, Slawik Otto ½, Slawik Marie ½, am 
11. März 1896. 

Speifing, E.⸗Z. 279, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Stark 
Joſef ½, Stark Marie ½, am 10. März 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 363, bish. Beſ. Obermayer Julie /, grob. 
übertr. an Daurer Albert 8, am 21. Febr. 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 383, bish. Beſ. Obermayer Julie ½¼, grob. 
übertr. an Daurer Albert !/,, am 21. Febr. 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 966, 967, 969, bish. Beſ. Tobias Wilhelm ½, 
grdb. übertr. an Tobias Katharina ½, am 5. Febr. 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 563, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an die 
Firma Joh. Ernſt Danzinger, am 20. Febr. 1895. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 218, bish. Beſ. Obermayer Sebaſtian, grob. 
übertr. an Obermayer Ludwig ½, Obermayer Barbara 1, 
am 31. Dec. 1895. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 1036, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Fuchs 
Gerhard 1½, Fuchs Aloifia ½, am 10. Febr. 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 459, bish. Bei. Swoboda Joſef ½, grdb. 
übertr. an Swoboda Francisca ½, am 19. Jän. 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 527, bish. Beſ. Beran Johann Alois /, 
grdb. übertr. an Beran Eliſabeth 3/, am 16. Jän. 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 924, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Platz 
Heinrich, am 15. Febr. 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 1122, bish. Bel. ?, grob. übertr. an Beran 
Julius ½, am 3. März 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 942, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Gabriel 
Karl Yo, Gabriel Leopoldine ½, am 7. März 1896. 


Fünfhaus, E.⸗Z. 308, bish. Beſ. Brunner Johann sen. ½, 
grdb. übertr. an Brunner Johann (Sohn) ½, am 5. Febr. 
1896. 

Fünfhaus, E. Z. 111, bish. Beſ. Piskorz Emma 1½, grdb. 
übertr. an Mosburger Anton ½, am 31. Jän. 1896. 

Fünfhaus, E.⸗Z. 118, 529, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Eberle 
Eliſabeth, geb. Pleicher, am 19. Oct. 1895. 


Ottakring, E.⸗Z. 158, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Klaus 
Franz jun., am 15. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 213, bish. Beſ. Koffend Joſef Karl, Dr., grob. 
übertr. an Mitter Katharina, am 27. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 336, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Härtl 
Wenzel Karl ½, Härtl Francisca ½, am 27. Febr. 1896. 
Ottakring, E.⸗Z. 1388, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Liſchka 

»Thereſia, am 29. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 2196, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Meier 
Clemens ½, Meier Marie ½, am 21. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 1262, bish. Beſ. Schreiber Marie ½, grdb. 
übertr. an m. Schwarz Karl, m. Schwarz Franz und der 
etwa noch geboren werdenden Kinder der Schwarz Francisca ½, 
am 15. Jän. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 472, bish. Beſ. Schmidt Johann, grdb. übertr. 
an Kriwanek Joſef ½, Kriwanek Roſa ½, am 20. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 478, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Weinpolter 
Johann ½, Weinpolter Johanna ½, am 23. Dec. 1895. 

Ottakring, E.⸗Z. 1261, bish. Beſ. Schreiber Marie ½, grob, 
übertr. an Hoppa Emanuel ¼, Hoppa Marie 1/,, Hoppa 
Anna /, am 15. Jän. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 958, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Dum 
Julius ½, Dum Eliſe ½, am 27. Febr. 1896. 

Neulerchenfeld, E.⸗Z. 649, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. au Huber 
Sebaſtian ½, Huber Anna ½, am 3. März 1896. 

Neulerchenfeld, E.⸗Z. 132, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Silber⸗ 
bauer Aloiſia ½, Silberbauer Marie ½, am 28. Febr. 1896. 

Neulerchenfeld, E.⸗Z. 167, bish. Beſ. Zeman Katharina ½, 
grdb. übertr. an Zeman Karl 8, Zeman Anna ½, am 
6. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 1063, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Leitner 
Franz ½. Leitner Barbara ½, am 20. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 260, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an die Com⸗ 
miſſion für Verkehrsanlagen in Wien, am 4. Jän. 1896. 
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XVI. Bez., Ottakring, E.⸗Z. 2266, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Scheichl 


Joſef ½, Scheichl Katharina ½, am 7. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 819, 820, bish. Bel. ?, grob. übertr. an Hager 
Iſaak, am 10. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 849, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Krenn 
Joſef ½, Krenn Marie ½, am 10. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 1568, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an die Com⸗ 
miſſion für Verkehrsanlagen in Wien, am 3. Jän. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 243, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an die Com⸗ 
miſſion für Verkehrsanlagen in Wien, am 2. Jän. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 3056, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Strobl 
Leopold, am 1. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 1439, bish. Bei. 2, grob. übertr. an Loiskandl 
Karl ½, Loiskandl Francisca ), am 12. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 1947, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an die Firma 
Leopold Horvath in Wien, am 3. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 1947, bish. Dei. Spitz Leopold Ya, grob. 
übertr. an Spitz Thereſe ½, am 11. Jän. 1896. 

Neulerchenfeld, E.-Z. 8, bish. Beſ. Mayer Thereſia , grdb. 
übertr. an Gruber Matthias /, am 31. Dec. 1895. 

Neulerchenfeld, E.-Z. 8, bish Bel. Mayer Thereſia /, grob. 
übertr. an m. Mayer Leopoldine /, Mayer Adolf 16, am 
31. Dec. 1895. 

Neulerchenfeld, E.-Z. 69, bish. Beſ. Kirchmayer Ferdinand ½, 
grdb. übertr. an Vidoni Karoline 8, Kirchmayer Julius ¼, 
Kirchmayer Rudolf ½, Kirchmayer Maximilian /, am 14. Jän. 
1896 


Neulerchenfeld, E.-Z. 307, bish. Beſ. Topf Marie , grob. 
übertr. an Polay Friedrich ya, Polay Barbara /12, am 
14. Febr. 1896. 

Neulerchenfeld, E.-Z. 169, bish. Beſ. m. Siegert Francisca May, 
grdb. übertr. an Treiber Adolf ¼8, Treiber Francisca ½8, 
am 6. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 1259, bish. Beſ. Dürnberger Joſef ½, grob. 
übertr. an Dürnberger Thereſia ½, am 27. Febr. 1896. 


Hernals, E.⸗Z. 757, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Dobek Laurenz 1%, 
Dobek Roſa ½, am 23. Dec. 1895. 

Hernals, E.⸗Z. 462, 464, bish. Beſ. m. Hanreich Karl 1½29, 
grdb. übertr. an Haureich Pauline ½24) m. Stich Marie geb. 
Hanreich ½24, m. Hanreich Auguſt 24. m. Hanreich Otto ½24, 
Hanreich Joſefa 7/724, am 14. Dec. 1895. 

Hernals, E.⸗Z. 81, bish. Beſ.?, Opawsky Auguſtin ½, Opawsky 
Katharina ½, am 11. Feb. 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 90, 91, 1076, bish Beſ. ?, ardb. übertr. an Fürſt 
Bertha ½, Fürſt Franz X. ½, am 11. Feb. 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 754, bish. Bel. ?, grob. übertr. an Mindidorf 
Katharina, am 8. Feb. 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 903, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Wrbala 
Vincenz ½, Wrbala Marie ½, am 27. Feb. 1896. 

Dornbach, E.-Z. 342, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an die Oſterr. 
Omnibus-Geſellſchaft, am 24. Feb. 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 408, bish. Bel. Kaufmann Franz 0, grob. 
übertr. an Rath Katharina 3 30, am 5. Nov. 1894. 

Hernals, E.-Z. 1620, bish. Beſ. Heider Adolf, Dr., grob. übertr. 
an Heider Marie geb. Thienfeld, Freiin v. 14, Heider Karl, 
Dr. /, Heider Moriz ½, Philippovich Henriette, v. Philipp— 
berg, geb. Heider ½, am 10. Dec. 1895. 

Neuwaldegg, E.⸗Z. 6, bish. Beſ. Heider Adolf. Dr., grob. übertr. 
an Steinbrecher Karl ½, Steinbrecher Therefia ½, am 
29. Auguſt 1895. 


Währing, E.⸗Z. 3152, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Grünberger 
Ferdinand, Dr., am 12. März 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1002, bish. Bel. 2, grob. übertr. an Schmidt 
Emilie, am 7. März 1896. 

Währing, E.⸗Z. 121, bish. Beſ. Kuöpfler Gottfried ½, grob. 
übertr. an Knöpfler Thereſia ½, am 11. Dec. 1895. 

Währing, E.⸗Z. 1203, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Fiſcher 
Bertha, am 27. Feb. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1789, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Halbritter 
Joſef Otto, am 5. März 1896. 

Währing, E.-Z. 1404, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Schneider 
Karl ½, Schneider Wilhelmine ½, am 25. Feb. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1584, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Spitzer 
Amalia, am 27. Feb. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1551, bish. Beſ. ?, grob. übertr. au Hönig, 
Edler v. Hönigsberg Robert Wolfgang, am 29. Feb. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1294, bish. Bel, ?, grob. übertr. an Lux Thereſia, 
am 4. März 1896. 

Währing, E.⸗Z. 794, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Peter 
Ignaz Ya, Peter Katharina ½, am 28. Dec. 1895. 

Neuſtift a. W., E.⸗Z. 25, bish. Beſ. Czepelka Anton ½, grdb. 
05 an Rotter Marie ½, Seitz Hermine ½, am 6. Dec. 

Weinhaus, E.⸗Z. 32, bish. Beſ. Niel Joſefa ½, Niel Johann ½, 
ardb. übertr. an Rußleitner Katharina ¼, Juczyezynski 
Joſefine /, am 4. März 1896. 
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XVIII. Bez., Gerſthof, E.⸗Z. 295, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Gaber 


Thereſe, am 4. März 1896. 

Währing, E.⸗Z. 309, bish. Bei. ?, grob. übertr. an Hauſer 
Matthias ½, Hauſer Magdalena ½, am 12. Feb. 1896. 
Weinhaus, E.⸗Z. 32, bish. Beſ. Niel Lorenz ½, grob. übertr. 
1 Katharina ½, Niel Johann Y,, am 5. Nov. 

1895. 

Währing, E.⸗Z. 611, bish. Beſ. Puntigam Anna, Edle v. Groß— 
haindl ½, grob. übertr. an Puntigam Karl jun., Adolf und 
Franz, Edle v. Großhaindl zu je , am 14. Feb. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1393, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Lux Anton, 
am 18. Feb. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 728, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Höller 
Franz Yo, Kaſtner Ludwig ½, Kaſtner Karoline ½, am 
16. Jän. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 937, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Halbritter 
Joſef, am 11. März 1896. 

Währing, E.⸗Z. 959, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Olbrich 
Joſef ½, Olbrich Philomene ½, am 14. März 1896. 

Salmannsdorf, E.⸗Z. 24, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Mückler 
Eduard, am 16. März 1896. 


XIX. Bez., Ober⸗Döbling, E⸗Z. 251, 252, bish. Beſ. Niel Lorenz ¼, grob. 


übertr. an Rußleitner Katharina /, Niel Johann ½, Juczy— 
czynski /, am 5. Nov. 1895. | 

Heiligenſtadt, E.⸗Z. 235, bish. Bel. Schreiber Franz 1/,, grdb. 
übertr. an Panozzo Jakob /, am 14. Feb. 1896. 

Unter-Sievering, E.⸗Z. 51, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Olſchbauer Friederike, Edle v., am 30. Jän. 1896. 

Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 460, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Schwartz 
Karl, am 11. Feb. 1896. 

Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 659, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Herz⸗ 
feld Francisca, am 4. Feb. 1896. 

Ober⸗Döbling, E.-3. 1070, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an 
Lilling Joſef ½, Lilling Eliſe ½. am 11. Jän. 1896. 

Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 251, 252, bish. Be. Rußleituer Katharina ß, 
Niel Johann ½, Juczyezynski Joſefine “/, grob. übertr. an 
Niel Joſefa /, am 4. März 1896. 

Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 381, bish. Beſ. Fliedl Anton ½, grdb. 
übertr. an Fliedl Marie ½, am 26. Feb. 1896. 


Bauſtellen-Berkehr in Wien. 


Vom 1. bis 31. März 1896. 


II. Bez., Gürtelſtraße, E.⸗Z. 2234, bisheriger Beſitzer 2, grundbücherlich 


übertragen an Kammerer Karl, am 5. Feb. 1896. 

E.⸗Z. 35, P. 542, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an die Gemeinde 
Wien, am 16./18. Feb. 1896. 

E.⸗Z. 3323, P. 4617 bis 4629, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
Mark Johann, am 30. Dec. 1893 und 11. Jän. 1894. 

Dammſtraße, E.⸗Z. 294, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Löwitſch 
Georg, am 23. Feb. 1896. 

Wintergaſſe, E.⸗Z. 2446, 2448, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Löwitſch Georg, am 23. Feb. 1896. 

E.⸗Z. 4417, Bauſt. 13, P. 3579/16, bish. Beſ. ?, grob. übertr. 
an Neumann Joſef, am 22. Feb. 1896. 


Erdbergermais, E.⸗3. 2167, P. 2826, bish. Beſ. 2, grob. übertr. 


an die Gemeinde Wien, am 7. Feb. 1896. 

Linke Bahngaſſe, E.-⸗Z. 68, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an die 
Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien, am 7. Jän. 1896. 

Sofienbrückengaſſe, E. Z. 2842, P. 272/2, 273/1, E.⸗Z. 2843, 
P. 227/1, bish. Beſ.?, grob. übertr. an die Firma Lucken⸗ 
eder O. & Miſerowsky C., am 11. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 2003, P. 2717, E.⸗Z. 2166, P. 2825, bish. Beſ. Jahn 
Katharina ½, Schimon Eliſe 1/,,, Sochor Marie !/,,, Heyne— 
mann Bertha ¼15, Böſenkopf Michael ¼13, Böſenkopf Franz /, 
grdb. übertr. an Gaſſer Francisca , am 19. Dec. 1895. 

E.⸗Z. 2292, P. 2537, E.⸗Z. 2294, P. 2533, bish. Beſ. Gaſſer 
Francisca ½¼, grob. übertr. an Jahn Katharina ¼, Schimon 
Eliſe ¼0, Böſenkopf Michael ½9, Sochor Marie ½0, Heyne— 
mann Bertha 9, Böſenkopf Franz 0, am 19. Dec. 1895. 

Alleegaſſe, E.⸗Z. 1107, bish. Beſ. 7, grob. übertr. an Popper 
Siegmund, am 14. Feb. 1896. 

Guſshausgaſſe, E.⸗Z. 1106, P. 14/2, 17/2, Bauſt. 3, bish. Beſ.?, 


grob. übertr. an Waas Franz, am 11. Feb. 1896. 


Schallergaſſe, E. Z. 1983, P. 638 /1, 639/2, 640 /, bish. Beſ.?, | 


grdb. übertr. an Schieſtl Marie, am 12. Feb. 1896. 
Spörlingaſſe, E.⸗Z. 922, 924, bish. Beſ. 7, grob. übertr. an 
Ludwig Richard ½, Ludwig Amalia ½, am 10. Feb. 1896. 


Köſtlergaſſe, E.⸗Z. 1216, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Amon 


Bertha, am 27. Jän. 1896. N 
Spörlingaſſe, E.⸗Z. 922, 924, bish. Beſ. Weißhappel Johann ½, 
grdb. übertr. an Weißhappel Robert ½, am 4. Feb. 1896. 
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VII. Bez, Neubaugaſſe, E.⸗Z. 1352, P. 460 /, 528/3, bish. Beſ. 2, grob 


VIII 


Bez., 


übertr. an Kohn Antonie, am 30. Dec. 1895. 
Piariſtengaſſe, E.⸗Z. 901, bish. Be. 7, grob. übertr. an Lang 
Paula, am 24. Jän. 1896. 


IX. Bez, Severingaſſe, &-8. 1151, P. 465/1, E.-3. 1153, P. 1464/8, bish. 
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Beſ. ?, grob. übertr. an Marek Joſef, am 28. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 1671, P. 1186, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Bratmaun 
Joſef, am 15. Feb. 1896. 

Sechsſchimmelgaſſe, E.⸗Z. 881, P. 524/8, E.⸗Z. 1593, P. 508/1, 
bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Rother Anton ½, Rother 
Marie ½, am 14. Feb. 1896. | 

Ober⸗Laa, E.⸗Z. 404, P.1440/2, bish. Bel. Berger Barbara 1%, 
grob. übertr. an Berger Joſef ½, am 20. Dec. 1895. 

Ober⸗Laa, E.⸗Z. 451, P. 1579, 1737, 1982, bish. Beſ. Brückner 
Andreas ½, grob. übertr. an Brückner Johanna ½, am 
13. Dec. 1895. 

Ober⸗Laa, E.⸗Z. 303, P. 1230/, 1230 /, 1230/7, bish. Beſ. 
Binder Ludovika ½, grdb. übertr. an Binder Sebaſtian ½, 
am 7. März 1895. | 

E.⸗Z. 2492, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Biwald Michael 1%, 
Biwald Anna ½, am 19. Febr. 1896. 

E.⸗Z. 2622, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Mehling Friedrich ½, 
Mehling Katharina ½, am 10. Dec. 1895. | 

E.⸗Z. 1065, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Lampel Johann, am 
18. Febr. 1896. 

E.⸗Z. 726, bish. Be. 2, grob. übertr. an Bizba Andreas ½, 
Bizba Marie, am 2. März 1896. 

Ober⸗Laa, E.⸗Z. 4, P. 2468, 2469, bish. Beſ. Langhaus 
Thereſia ¼, grob. übertr. au Langhans Georg 10, Langhans 
Marie 5/0, Langhans Katharina 610, Langhans Aloiſia / 10, 
Meixger Barbara 5/10, Sailer Joſef ¾20 Langhans Franz 5/20, 
am 14. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 2570, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Reiter Franz jun., 
am 11. Febr. 1896. 

E.⸗Z. 2560, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an die Firma Auguſt 
Tſchinkels Söhne, am 7. Oct. 1895. 

E.⸗Z. 1797, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Hanke Eduard ½, 
Hanke Ludmilla ½, am 12. Febr. 1896. 

E.⸗Z. 231—238, 240, 242, 352, 354, 356 —365, 1113, 1115, 
11171130, 1161, 1163, 1428, 1506—1509, 1511, 1575, 
1577, 1579—1591, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Hayek 


Anna, am 13. Jän. 1896. 

E.⸗Z. 49, P. 2491, E.⸗Z. 51, P. 2490, E.⸗Z. 53, P. 2489, 
C.⸗Z. 1520, P. 2488, E.⸗Z. 1788, P. 2487, E.⸗Z. 1787, 
P. 2498, E.⸗Z. 1786, P. 2497, E.⸗Z. 1785, P. 2496, bish. 
Beſ. ?, grob. übertr. an Koffmahn Max, am 9. März 1896. 

E.⸗Z. 2569, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Liebgold Clara ½, 
Allerhand Roſa ½, am 6. März 1896. 

Inzersdorf, E.⸗Z. 1312, 1364, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Anderle Johann, am 7. März 1896. 

Oberlaa, E.⸗Z. 4, P. 2468, 2469, bish. Beſ. Langhans Franz 
5/70, Sailer Joſef 5/20, grdb. übertr. an Langhans Georg 2/40, 
Langhans Marie /), Langhans Katharina 20, Langhans 
Aloiſia ¼ 20, Meixger Barbara 7/20, am 15. Jän. 1896. 

Kaiſer⸗Ebersdorf, E.⸗Z. 574, P. 1120, bish. Beſ. 2, grob. 
übertr. an Hahn Katharina, am 29. Febr. 1896. 

Simmering, E.⸗Z. 1627, P. 194/2, 120/2, bish. Beſ. ?, grob. 
übertr. an Müller Amalia, geb. Fink, am 15. Febr. 1896. 
Simmering, E.⸗Z. 1628, P. 142/2, bish. Beſ. 2, grob. übertr. 

an Müller Amalia, geb. Fink, am 27. Febr. 1896. 

Simmering, E.⸗Z. 860, bish. Beſ. Maierhofer Marie ½, grob. 
übertr. an Maierhofer Matthias ½, am 13. Febr. 1896. 

Simmering, E.⸗Z. 291, bish. Bel. Koſtler Joſef ½, grdb. 
übertr. an Koſtler Thereſia ½, am 20. Febr. 1896. a 

Simmering, E.⸗Z. 1631, P. 211/2, 293/2, Bauſt. III, bish. 
Beſ. 2, grob. übertr. an Faſching Johann ½, Faſching 
Marie ½, am 1. Febr. 1896. 

Simmering, E.⸗Z. 1114, bish. Beſ. 7, grob. übertr. an Gehrke 
Wilhelmine Anna ½, am 24. Febr. 1896. | 

Simmering, E.⸗Z. 796, 797, 798, 805, 952, bish. Beſ. Putſchandl 
Joſef ½, grob. übertr. an Putſchandl Franz /, Putſchandl 
Victoria 1/,,, am 30. Jän. 1896. 

Simmering, E.⸗Z. 1354, P. 207/4, bish. Beſ. ?, 
an Ardaker Marie, am 7. Febr. 1896. 

Simmering, E.⸗Z. 1061, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Waclawek 
Anton ½, am 21. Jän. 1896. | | 

Kaiſer⸗Ebersdorf, E.⸗J. 573, P. 1441/1, bish. Bei. 2, grdb. 
übertr. an Sellinger Joſef, am 15. Jän. 1896. 

Simmering, E.⸗Z. 62, bish. Bel. Gaudelka Cäcilie Ya, grob. 
übertr. an Gaudelka Eliſabeth ½, am 22. Febr. 1896. 

Kaiſer⸗Ebersdorf, E.⸗Z. 193, 316, 317, 432, bish. Bei. ?, grob. 
m. an Leitner Franz , Leitner Joſefa Ye, am 29. Febr. 
1896. 


grdb. übertr. 


XII. Bez., Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 1054, P. 108/6, bish. Bei. Mrval Johann, 


Mrval Amalia, grob. übertr. an Hartl Joſef ½, Hartl Fran⸗ 
cisca ½, am 24. Febr. 1896, 
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XII. Bez., Gaudenzdorf, E.⸗Z. 296, P. 111/1, bish. Bel. 7, grob. übertr. 


XIV. Bez., 
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Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 1362, P. 141/, bish. Beſ. 2, grob. 
übertr. an das k. k. Arar, am 22. Jän. 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 1361, P. 3/12, 46,15, bish. Beſ. 9, grob. 
übertr. an die Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien, am 
14. Aug. 1895. 

Hetzendorf, E.⸗Z. 303, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Hernick 
Joſef Calas, am 2. März 1896. 


„Penzing, E.⸗Z. 938, P. 628/22, E.⸗Z. 550, P. 106/15, E. 


Z. 962, P. 628/24, E.⸗Z. 100, P. 628/38, 628/39, 628/40, 
bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Jekim Katharina /, Peterſen 
Marie ¼, Stadler Joſefa ¼, Seugen Eliſabeth ½¼ am 
22. Febr. 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 1106, Bauſt. IV, P. 630/8, E.⸗Z. 1108, 
Bauſt. VI, P. 630/11, E.⸗Z. 1112, Bauſt. X, P. 630/14, E.⸗ 
Z. 1117, Bauſt. XVI, P. 630/22, bish. Beſ. 2, grob. übertr. 
an Preyſing Karl, am 22. Febr. 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 922, P. 385%, 335/5, 336/2, bish. Beſ.?, grob. 
übertr. an Staud Heinrich, am 5. März 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 923, P. 334/2, 335/1, 336 /, bish. Bel. ?, grob. 
übertr. an Diwald Leopold ½, Diwald Leopoldine , am 
5. März 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 597, P. 649/1, bish. Beſ. 7, grob. übertr. au 
Schwarzinger Johann, am 17. Febr. 1893. 

Penzing, E.⸗Z. 1622, P. 596/29, E.⸗Z. 1028, P. 596/37, bish. 
Bei. 2, grob, übertr. an die Firma: Stahl- und Eiſengießerei 
Reſſig & Wölfl, am 14. Febr. 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 921, P. 335/, 633/43, 634/14, 634/23, 450 /1, 
E.⸗Z. 784, P. 633,35, 634/6, 336/1, 335/6, 535/, 683/42, 
450,2, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Koller Franz, am 
24. Febr. 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 930, P. 628/12, E.⸗Z. 931, P. 628/13, E.⸗ 
Z. 932, P. 628/14, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Neumann 
Franz, am 7. März 1896. 

Unter⸗Baumgarten, E.⸗Z. 159, bish. Beſ. Bülow Arthur, Freih. v. 
210, grdb. übertr. an Beer Ignaz, am 2. März 1896. 

Unter⸗Baumgarten, E.⸗Z. 159, bish. Beſ. Verlaſſenſchaft nach 
Theodor Brezina ¼0, grdb. übertr. an Beer Ignaz, am 
25. Febr. 1896. 

Ober⸗ Baumgarten, E.⸗Z. 316, P. 12/53, bish. Bel. 2, 
übertr. an Reinwald Leopoldine, am 19. Jän. 1896. 
Breitenſee, E.⸗Z. 271, P. 214, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 

Meißner Ferdinand, am 25. Febr. 1896. 

Breitenſee, E.⸗Z. 566, P. 76/1, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an 
Moering Ritt. v. Moeringen Alexander 1, Moering v. 
Moeringen Aloiſia ½, am 12. Febr. 1896. 

Hacking, E.⸗Z. 26, P. 73/1, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
Kobiersky Franz, am 26. Febr. 1896. 

Speiſing, E.⸗Z. 425, P. 228, 229, bish. Beſ. 2, grob. übertr. 
an Biſecker Thereſe, am 20. Jän. 1896. 

Speiſing, E.⸗Z. 280, P. 480/13, bish. Beſ. 2, grob. übertr. au 
Stark Joſef ½, Stark Marie ½, am 10. März 1896. 

Speiſing, E.⸗Z. 336, P. 575, 576, bish. Beſ. 7, grob. übertr. 
an Kröpfl Gabriel ½, Kröpfl Marie ½, am 11. März 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 1331, P. 405, bish. Beſ. 2, grob. übertr. 
an Holzappel Gabriele, am 13. Febr. 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 1334, P. 879, bish. Beſ. ?, grob. übertr. 
an Wlaſak Franz, am 14. März 1896. 


grdb. 


XVI. Bez., Ottakring, E.⸗Z. 2357, P. 735/20, E.⸗Z. 2358, P. 735/21, 


E.⸗Z. 2359, P. 735/22, E.⸗Z. 2360, P. 735,23, E.⸗Z. 2361, 
P. 735/24, E.⸗Z. 2363, P. 735/26, E.⸗Z. 2364, P. 735/27, 
E.⸗Z. 2365, P. 735/28, E.⸗Z. 2366, P. 735/29, E.⸗Z. 2367, 
P. 735/30, E.⸗Z. 2368, P. 735/31, E.⸗Z. 2369, P. 735/82, 
E.⸗Z. 2370, P. 735/33, E.⸗Z. 2371, P. 735/34, E.⸗Z. 2372, 
P. 735/35, E.⸗Z. 2373, P. 735/36, E.⸗Z. 2374, P. 735/37, 
E.⸗Z. 2375, P. 735/38, E.⸗Z. 2376, P. 735/39, E.⸗Z. 7377, 
P. 735/40, E.⸗Z. 2362, P. 735/25, E.⸗Z. 2378, P. 735/41, 
C.⸗Z. 2379, P. 735/42, E.⸗Z. 2380, P. 735/43, E.⸗Z. 2381, 
P. 735/44, E.⸗Z. 2382, P. 735/45, E.⸗Z. 2383, P. 735/46, 
E⸗Z. 2387, P. 735/50, E.⸗Z. 2384, P. 735/47, bish. Bel. 2, 
grdb. übertr. an die Commiſſton für Verkehrsanlagen in Wien, 
am 10. Jän. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 772, P. 1658/2, bish. Beſ.?, grob. übertr. an 
Mondada Peter, am 17. Febr. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 2127, P. 800/2, bish. Beſ.?, grob. übertr. an 
1% für Verkehrsanlagen in Wien, am 9. Febr. 


Ottakring, E.⸗Z. 616, P. 656, bish. Beſ. Schatz Anton ½, grob. 
übertr. an Schatz Johann ½, am 18. Jän. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 772, P. 1658/2, bish. Beſ. ?, grob. übertr. 
an Mondada Thereſia, am 5. März 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 262, P. 799 /1, 799,2, bish. Beſ. 7, grob. 
übertr. an die Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien, am 
25. Jän. 1896. 


A 


377 


— — . œ́ —— — 


XVIII. Bez., Gerſthof, E.⸗Z. 843, Bauſt. XI, P. 160/27, 160/38, E. -Z. 844, 


Währing, E.⸗Z. 715, P. 302,4, bish. Bei. ?, 


Bauſt. XII, P. 1587, 158 /8, 159 /8, 160/14, E.⸗Z. 845, 
Bauſt. XIII, P. 1577/8, 158/6, 1582, 159, E.⸗Z. 846, 
Bauſt. XIV, P. 157/9, 158/9, E.⸗Z. 847, Bauſt. XVI, 
P. 155/10, 156/10, 157/11, E.⸗Z. 848, Bauſt. XVII, P. 156/11, 
156%, 157/13, E.⸗Z. 849, Bauſt. XVIII, P. 156,13, 157/14, 
158/12, E.⸗Z. 850, Bauſt. XIX, P. 157/12, 158/11, 159/12, 
E.⸗Z. 851, Bauſt. XX, P. 158/10, 159/11, 160/16, E.⸗Z. 852, 
Bauſt. XXI, P. 159/10, 160/15, 160/29, E.⸗Z. 853, Bauſt. XXII, 
P. 160/28, 160/39. E.⸗Z. 854, Bauſt. XXIII, P. 160/18, 
160,31, 161/4, 160/42, E.⸗Z. 855, Bauſt. XXIV, P. 159/14, 
160/19, 160/32, 161 /, 161 / 9, 160/43, E.⸗Z. 856, Bauſt. XXV, 
P. 158/14, 159/15, 160/20, E.⸗Z. 857, Bauſt. XXVI, P. 157/16, 
158/15, 159/17, E. Z. 858, Bauſt. XXVII, P. 157/17, 158/16, 
159/18, E.⸗Z. 859, Bauſt. XXVIII, P. 157/19, 158/17, 
159/19, 159%, 160/23, 161/13, E.⸗Z. 860, Bauſt. XXIX, 
P. 159/16, 160/22, 161/i, 161/10, E. -Z. 861, Banſt. XXX, 
P. 160/21, 161/2, 161/3, 160/44, E.⸗Z. 862, Bauſt. XXXI, 
P. 154/15, 155/16, 156/20, 157,21, bish. Beſ.?, grob. übertr. 
an Oberſt Paul, am 21. Dec. 1895. | | 

Salmannsdorf, E.⸗Z. 139, P. 177% 178/2, bish. Beſ.?, grob. 
übertr. an Seitz Eduard, am 24. Feb. 1896. 

Pötzleinsdorf, E.⸗Z. 523, P. 377/1, 378/, bish. Bei. 7, grob. 
übertr. an Weiß Johann ½, Weiß Marie ½, am 11. Jän. 
1896. 

Neuſtift a. W., E.⸗Z. 116, P. 329, 330/24, E.⸗Z. 228, P. 452, 
bish. Beſ. Treitbauer Franz ½, grob. übertr. an m. Treit— 
bauer Marie , m. Treitbauer Francisca ½, m. Treitbauer 
Anna /, am 4. Dec. 1895. 

Währing, E.⸗Z. 1861, P. 589/8, bish. Beſ. ?, grob. übertr. au 
Voeltz Karl ½, Voeltz Joſefine ½, am 28. Feb. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 703, P. 445/14, bish. Beſ. ?, grob. übertr. au 
Spitzer Adolf, am 13. Feb. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1858, P. 82/35, E.⸗Z. 1859, P. 82/6, bish. 
Beſ. 7, grdb. übertr. an Schindler Ferdinand ½, Schindler 
Aloiſia ½, am 15. Feb. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 909, P. 445/15, bish. Bel. ?, 
an Kohl Auguſt, am 13. Feb. 1896. 


grdb. übertr. 


grdb. übertr. an 
das k. k. Arar, am 18. Feb. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1839, P. 3802/86, 302/31, Bauſt. II, E.⸗Z. 716, 
P. 302/32, 302/34, Bauſt. III, bish. Beſ, ?, grob. übertr. au 
Schneider Karl ½, Schneider Magdalena ½, am 14. März 
1896. 

Neuſtift a. W., E.⸗Z. 280, P. 68/1, 69/1, bish. Beſ. ?, grob. 
übertr. an Amon Georg ½, Amon Marie ½, am 28. Feb. 
1896. 

Gerſthof, E.⸗Z. 815, Bauſt. XXXV, P. 151/18, 152/26, 153/5, 
bish. Bel. ?, grdb. übertr. an Obriſt Anna, am 11. März 1896. 

Gerſthof, E.⸗Z. 843, Bauſt. XI, P. 160/17, 160/38, 160/13, 
bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Reiter Leopold 16, Reiter 
Alice z, am 12. Feb. 1896. 

Gerſthof, E.⸗Z. 838, P. 157/23, 155/18, 156/22, E.⸗Z. 839, 
Bauſt. V, P. 153/13, 154/7, 155/19, 156/7, 157/24, E.⸗ 
Z. 840, Banft. VII, P. 157/5, 158/4, E.⸗Z. 841, Bauſt. IX, 
P. 159/, 160/1, 160/2, 160/3, E.⸗Z. 841, Bauſt. X, P. 160/26, 
160/37, 160 /, E.⸗Z. 863, Bauſt. XXXII, P. 154/14, 155/15, 
156/19, 157/20, E.⸗Z. 864, Bauſt. XXIII, P. 154/13, 155/14, 
156/17, 156/1, E.⸗Z. 865, Bauſt. XXXVI, P. 150/9, 151/17, 
E.⸗Z. 866, Bauſt. XXXVII, P. 150 /, 151/15, 152/23, E.⸗ 
Z. 867, Bauſt. XXXIX, P. 152/21, 153/19, 154/11, 155/12, 
E.⸗Z. 868, Bauft. XXXXI, P. 151/12, 152/18, 153/17, E.⸗ 
Z. 869, Bauſtellenreſt, P. 151/9, 152/16, bish. Beſ. 7, grob. 
übertr. an Oberſt Paul, am 21. Dec. 1895. 

Heiligenſtadt, E. Z. 236, P. 373/1, bish. Beſ. Schreiber Franz , 
grdb. übertr. an Panozzo Jakob ½, am 14. Feb. 1896. 

Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 888, P. 172/6, E.⸗Z. 894, P. 172/7, 
171/2, bish. Beſ. Nill Lorenz ¼, grob. übertr. an Rußleitner 
Katharina ¼, Niel Johann ¼, Juczyczynski Joſefine , am 
5. Nov. 1895. 

Heiligenſtadt, E.⸗Z. 406, P. 628/1, 628/2, bish. Beſ. 7, grob. 
übertr. an Schütz⸗Hudecek Anna, am 23. Jän. 1896. 

Unter⸗Döbling, E.⸗Z. 196, P. 148, 149/1, 149%, 149/3, bish. 
Beſ. Tomandl Joſeſ ½, grdb. übertr. an Tomandl Johanna ½, 
am 26. Feb. 1896. 

Grinzing, E.⸗Z. 162, P. 862, E.⸗Z. 166, P. 863, bish. Beſ. 
Ruckenbauer Anton ¼, Ruckenbauer Joſefa , Ruckenbauer 
Thereſia ½, grob. übertr. an Ruckenbauer Leopold /, am 
24. Feb. 1896. 

Grinzing, E.⸗Z. 163, P. 942/1—2, E.⸗Z. 165, P. 754/1—2, 
bish. Bei. Ruckenbauer Thereſia ½, Ruckenbauer Anton , 
Ruckenbauer Leopold ¼, gröͤb. übertr. an Ruckenbauer 
Joſefa , am 24. Feb. 1896. 

Ober⸗Döbling, E. ⸗Z. 674, P. 584/2, 584 /, bish. Bei. ?, grob. 
übertr. an Herzfeld Francisca, am 28. Feb. 1896. 


Grinzing, E.⸗Z. 675, P. 957/1, 956/, bish. Beſ. ?, grob. 
übertr. an Haufer Eduard, am 30. Dec. 1895. 
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XIX. Bez., Ober⸗Sievering, E.⸗Z. 104, P. 364, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. 
an Nickiſch Franz 7, Nickiſch Katharina ½, am 9. Feb. 1896. 
Ober⸗Sievering, E.⸗Z. 84, P. 361, bish. Beſ. ?, grob. übertr. 


an Mantler Joſef ½, am 8. Feb. 1896. 

1 „ Nufßsdorf, E.⸗Z. 321, P. 882, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Faller Johann, am 22. Feb. 1896. 

N „ Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 888, P. 172/6, E.⸗Z. 894, P. 171,2, 


172/7, bish. Beſ. Rußleitner Katharina /, Niel Johann ½, 
Juczyczynsky Joſefine , grdb. übertr. an Niel Joſefa ½, 
am 4. März 1896. 


Gewerbeanmeldungen vom 3. April 1896. 


Jirkowsky Vincenz — Schuhmacher — XII., Vierthalergaſſe 9. 

Sterchele Thereſe — Fuhrwerksgewerbe mittels Cabs — XII., Ehren— 
felsgaſſe 16. 

Szaaga Karl — Victualienhandel im Umherziehen (Wien) — XII., 
Wilhelmſtraße 1. 

Vogl Franz — Handel mit Kaffee und Kaffeeſurrogaten — XII., Meid— 
linger Hanptitraße 32. | 

Wolf Joſef — Schuhmacher — X., Goethegaſſe 2. 

Wurmſer Leopold — Drechslergewerbe — VII., Seidengaſſe 33. 

Richter Juliana — Marktvictualien-Verſchleiß — VII., Markthalle 
Zellen 10 und 11, XVI., Jörgerſtraße 60. 

Pörtl Rudolf — Pfaidlergewerbe — VII., Burggaſſe 81. 

Swoboda Ludwig — Privat-Clavierſchule — VI., Wallgaſſe 27. 

Urban Johann — Wirtsgewerbe — VI., Mariahilferſtraße 1 a. 

Jirovesky Joſef — Glaſer — VI., Gumpendorferſtraße 22. 

Viehmann Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Gumpendorfer— 
ſtraße 142. N 

Pruſchka Karoline — Optikergewerbe — IV., Favoritenſtraße 8. 

h a Ludwig — Kleinfuhrwerk, Wagen Nr. 1232 — IV., Karolinen— 

gaſſe 8. 


+ * 


* 


Gewerbeanmeldungen vom 4. April 1896. 


Zenero Luca del — Zuckerbäckergewerbe — XIX., Weinberggaſſe 6. 

Vejbora Marie — Dienſtvermittlungsgewerbe — XVIII., Fuchsthaller— 
gaſſe 18. 

Thomka Victor v. Thomkahaza et Folkusfalva — behördlich autor. 
Geometer — XVIII., Zimmermanngaſſe 8. 

Haßl Joſef — Saucen⸗Conſerven-Erzeugung — XVIII., Witthauergaſſe 6. 

Gruber Johanna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVIII., Kreutzgaſſe 27. 

Pretzner Marie — Damenkleidermachergewerbe — XVII., Steinerg. 13. 

Kittinger Joſefa — Handel mit Speiſe- und Brennöl — XV., Zink⸗ 
gaſſe 11 und Goldſchlagſtraße 13. 

Glaſauer Johann — Eisgewinnung, Unter⸗St. Veit, Parc. 253 — 
XIII., Glaſauergaſſe 34. 

Schnetta Joſef — Baumeiſter — XIII., Speiſingerſtraße 59. 

Maisl Johann — Gaſtwirt — XIII., Steinbruchſtraße 5. 


Altkind Thereſe — Fortbetrieb des Gaſtwirtsgewerbes — XIII., 
Hietzinger Quai 89. | 
Kuzmich Ferdinand — Fleiſchhauer — XII., Meidlinger Schlachthaus, 


XII., Robert Hamerlinggaſſe 28. 
Bochdansky Franz — Vergolder — XI., Simmeriger Hauptſtraße 193. 
Müller Adolf — Trödler — XI., Simmeringer Hauptſtraße 62. 
Mertlik Wenzel — Schuhmacher — V., Matzleinsdorferſtraße 61. 
Schwarzer Florian — Metalldruckerei — V., Bacherplatz 6. 
Juriſchowitz Ludwig — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift: „Der 

Hausfreund“ — IV., Kolſchitzkygaſſe 7. 

Gerersdorfer Georg — Ausführung des den Maximilian Bols, Charles 
Rost und Georg Gerersdorfer verliehenen Privilegiums vom 12. Juni 1895 auf 
ein Verfahren und eine Vorrichtung zur Herſtellung von Zündmaſſenträgern 
aus beliebigem zu Pappe verarbeitetem Materiale — III., Apoſtelgaſſe 27. 

Swoboda Joſef — Herrenkleidermacher — III., Neulinggaſſe 6. 

Waſtl Leopold — Friſeur und Raſeur — III., Schlachthausgaſſe 4. 

Doſtal Franz — Kleinfuhrmann — III., Untere Weißgärberſtraße 42. 

Preißl Thereſia — Milchverſchleiß — III., Seidlgaſſe 7. 

Nimmerrichter Roſalia — Fortbetrieb des Gaſtgewerbes für die Dauer 
des Witwenſtandes — II., Kloſterneuburgerſtraße 93. 

Neuhüttler Francisca — Tiſchlergewerbe — II., Caſtellezgaſſe 12. 

Firma Adler & Winter (Adler Samuel, Handofsky Siegmund) — 
Fabriksmäßige Erzeugung von Vijouteriewaren aus Silber — IL, Dresdner⸗ 
ſtraße 110. 

Mateju Thomas — Feilbieten von Obſt, Grünzeug, Butter, Eier, Gebäck 
und Blumen im Umherziehen — II., Untere Augartenſtraße 35. 

Heppich Marie — Milchmeierei — II., Schiffmühlenſtraße 59. 
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Stiaßny Antonia —- Verſchleiß von Bier und Wein in handelsüblich 
verſchloſſenen Flaſchen — II., Pazmanitengaſſe 28. 

Fieber Hermann — Buchbinder — J., Steindlgaſſe 6. 

Buckwitz Arthur — Cravatten⸗Erzeugung — 1., Nibelungengaſſe 4. 

Etlinger Arnold v. — Repräſentant der Lebensverſicherungs-Geſellſchaft 
„The Mutual“ in New⸗York — J., Lobkowitzplatz 1. 
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Gewerbeanmeldungen vom 7. April 1896. 


Caſpar Anton — Bäcker — V., Kohlgaſſe 30. | 

Ulrych Franz Johann — Verſchleiß von Bier in geſchloſſenen Gefäßen 
— II., Hanſalgaſſe 5. 

König Joſefine, geb. Pick — Brantwein- und Theeſchank — XIV., Sechs⸗ 
hauſerſtraße 46. | 

Hruby Alois — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 
XVIII., Michaelerſtraße 34. 

Flor Ferdinand — Ciſeleur- und Bronzearbeitergewerbe — XV., 
Tannengaſſe 4. 

ö ade Heinrich — Commiſſionswaren-Verſchleiß — II., Pazmaniten⸗ 

gaſſe 21. 

Krukka Thereſia — Conditoreiwaren-Verſchleiß — XVIII., Gerfthofer: 
ſtraße 105. 

Reininger Moriz — Eierhandel — XII., Ruckergaſſe 36. 

Nierlich Karl — Erzeugung und Reparatur von Haudſchuhnähmaſchinen 
— XIII., Bartholomäusgaſſe 4. 

Jäger Guſtav, Jäger Karl, Jäger Ludwig — Federnſchmückergewerbe — 
VI., Eßterhäzygaſſe 15 a. 

Franz Hermann Bernhard — Feilbieten von Gebäck im Umherziehen, 
Gemeindegebiet Wien — II., Jägerſtraße 14. 

Beck Ignaz — Friſeur — II., Taborſtraße 39. 

Dintz Matthias — Gaft- und Schankgewerbe — XIV., Goldſchlagſtr. 93. 

Kraus Auguſtin — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XIV., Kellinggaſſe 12. 

Schier Johann — Gaſtwirtsgewerbe — V., Siebenbrunnengaſſe 28 E. 

Schneider Francisca — Gaſtwirtsgewerbe — XVIII., Neuſtift am 
Walde Nr. 2. 

Seidler Karoline — Gaft- und Schankgewerbe — XIV., Rauchfang— 
kehrergaſſe 20. 

Siller Franz — Gaſtwirtsgewerbe — XVIII., Währingergürtel 79. 

Salzmann Schloma — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Glockengaſſe 4. 

Schneider Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Auerspergſtraße 4. 

Quittner Adolf — Handelsagent — VI., Engelgaſſe 10. 

Reichhalter Joſef — Holz⸗ und Kohlenhändler — XIV., Denglergaſſe 7. 

Eder Ferdinand — Hufſchmied — XIII., Trauttmansdorffgaſſe 22. 

Valäsek Anton — Damenkleider-Wäſcherei — XVIII., Johann Nepomuk⸗ 
Vogelplatz 9. 

Panozzo Luigi — Kleinfuhrwerk — XVIII., Staudgaſſe 85. 

Kammerer Philipp — Kurz- und Galanteriewaren-, Papier-, Schreib⸗ 
und Zeichenrequiſiten-Verſchleiß — III., Hauptſtraße 116. 

Fradinger Karl — Maſchinenſchloſſer — II., Wintergaſſe 22. 

Faſſer Thereſia — Milch- und Brot-Verſchleiß — I., Roſengaſſe 5. 

Hagen Joſef — Muſikergewerbe, Wiener Polizeirayon (Gaſthäuſer) — 


XV., Löhrgaſſe 21. 
(Das Weitere folgt.) 
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